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Reisen in Berlin und Brandenburg

Streifzug des Monats:
Inspirationen in 
Dessau

Exklusive Vorpremiere 
im Dezember: GHOST – 
DAS MUSICAL

Wie entwickelten sich die 
Bauhaus-Visionen zur  
konkreten Form? Wie stellte  
sich Bauhausdirektor Meyer  
die ideale „Volkswohnung“ vor?  
Das lässt sich mit dem RE 7 
herausfinden.       m   Seiten 8/9

Gute Nachricht für S-Bahn- 
Kunden: Auch wer noch  
kein S-Bahn-Abo hat, kann  
jetzt Tickets für die Vorpremiere 
am 5. Dezember zum Vorteils-
preis buchen. Schnell sein  
lohnt sich!                  m   Seite 6
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App DB Ausflug: 
50 neue Touren

DB Regio Nordost erweitert kostenfreie App

Alles, was man für den Ausflug 
braucht, steckt im eigenen  
Smartphone: Das ist die Idee hinter 
der App DB Ausflug von DB Regio 
Nordost. Ab sofort ergänzen  
50 neue Touren in Mecklenburg-
Vorpommern die bisher 100 Touren 
in Brandenburg. „Mit der App 
geben wir detailliert ausgearbeitete 

Tipps für Touren mit unseren  
Regionalzügen, verknüpft mit 
aktuellen Fahrplandaten,  
Offline-Karten und mehr“, erläutert 
Birte Enzenberger, die für das 
Projekt verantwortlich zeichnet. 
„Tipps für die Kultur-Tour sind 
genauso dabei wie Ferienaktivitäten 
für Familien.“ 

Foto: André Groth

m  Seite 5 
punkt3.de
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Die neue S-Bahn für Berlin und 
Brandenburg nimmt Gestalt an. 

Der erste rot-gelb lackierte Wagenkasten 
der künftigen Fahrzeuggeneration ist 
in Berlin eingetroffen. Dabei handelt es 
sich um den Kopfwagen eines künftig 
durchgehend begehbaren vierteiligen 
Zuges. Die S-Bahn Berlin investiert  
in die neuen Fahrzeuge und die 
notwendige Anpassung der Werkstatt 
in Grünau rund 900 Millionen Euro. 

Das Verkehrsunternehmen hat  
beim Konsortium aus Stadler Pankow 
GmbH und Siemens insgesamt  
106 Züge, bestehend aus 382 Wagen, 
bestellt. Die 85 Vier-Wagen-Einheiten 
und weitere 21 Zwei-Wagen-Einheiten 
sind für das Teilnetz Ring/Südost vor- 

gesehen. Siemens liefert die wesent- 
lichen elektrischen Komponenten,  
Stadler ist hauptsächlich für die 
mechanischen Komponenten ver- 
antwortlich. Die Endmontage der 
Fahrzeuge erfolgt im Stadler-Werk in 
Berlin Pankow. Die Inbetriebsetzung 
der Züge geschieht in Velten. Die 
Fertigung der Wagenkästen findet in 
Ungarn statt, wo Stadler ein darauf 
spezialisiertes Werk hat. 

Die ersten zehn Vorserienzüge  
der neuen Baureihe 483/484 kommen 
ab 1. Januar 2021 auf der Linie S 47 
zwischen Südkreuz und Spindlersfeld 
zum Einsatz. Die Auslieferung der 
Hauptserie wird bis zum Jahr 2023 
abgeschlossen sein.

Erster Wagenkasten der 
neuen S-Bahn eingetroffen

Foto: Stadler Pankow GmbH/Katrin Block

Spannung bleibt: 
Potter, die Zweite
S-Bahn-Fahrerin Miriam Maier 
in das Buch geschaut

Es gibt Bücher, 
die kann man 
mit etwas 
Abstand immer 
wieder lesen. 
Für Miriam 
Maier ist das die 
Harry-Potter-
Reihe, die Millio-
nen von Fans auf der ganzen Welt 
hat. „Ich glaube, es ist schon über 
zehn Jahre her, dass ich den ersten 
Band gelesen habe. Nun hatte ich 
wieder Lust darauf“, sagt die 
Brandenburgerin, die mehrmals 
wöchentlich mit der S-Bahn zur 
Arbeit fährt. 
Für sie ist die Erfolgsgeschichte 
über den Jungen, der an seinem 
elften Geburtstag erfährt, dass er 
ein Zauberschüler ist, und von 
einem Abenteuer ins nächste stürzt, 
kein Jugendbuch. „Dafür ist es 
teilweise zu brutal“, meint sie. 
Schließlich muss Potter gegen 
Bestien, Mitschüler und Fabelwe-
sen kämpfen. Zum Glück hat er 
Freunde, die ihm im Kampf gegen 
die dunklen Mächte zur Seite 
stehen. | Claudia Braun

 J.K. Rowlings: „Harry Potter und  
der Stein der Weisen“
Verlag: Carlsen, 336 Seiten 
ISBN-13: 978-3551354013 

Foto: André Groth

Bahn-Lektüre

Stand: 24. Oktober 2017

S-Bahn Berlin: Service-Adressen & Öffnungszeiten

Weitere Verkaufs- und Serviceeinrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen KundenzentrenKundenbetreuung

t 030 297-43333
Fax: 030 297-43444
Mo-So 0.00 – 24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt

Persönliche Beratung in allen Kunden- 
zentren und Fahrkartenausgaben.

Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

Abo-Service/Firmenticket
t    030 297-43555
Mo-Fr 6.00 – 22.00 Uhr
Sa/So 7.00 – 21.00 Uhr
E-Mail:  abo-center@s-bahn-berlin.de

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

Kundenbüro 
Erhöhtes Beförderungsentgelt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof, 12401 Berlin

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8.00 – 20.00 Uhr
Fr 8.00 – 18.00 Uhr

Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

Kundenzentren
Alexanderplatz 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Friedrichstraße 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Gesundbrunnen 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 9.00 – 18.30 Uhr

Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So 8.00 – 22.00 Uhr

Lichtenberg 
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 17.00 Uhr

Ostbahnhof   
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So  9.00 – 18.30 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00 – 20.30 Uhr
Sa  8.00 – 18.30 Uhr
So  8.00 – 17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa/So 8.30 – 18.00 Uhr
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Erster Wagenkasten der 
neuen S-Bahn eingetroffen Statt S-Bahnen 

fahren Busse

Fabelhafte Tickets
zu gewinnen

Draußen wird es langsam unge- 
mütlich? Für S-Bahn-Abonnenten 

kein Problem, denn sie können vier 
Tickets mit 25 Prozent Rabatt für den 
Badespaß in der TURM ErlebnisCity 
erhalten. Auch andere Partner machen 
unschlagbare Sparangebote.

Vom 6.11. bis 4.12. fahren  
Busse statt S-Bahnen  

zwischen Pankow und Karow (S 2) 
sowie zwischen Pankow und  
Birkenwerder (S 8). 
Noch bis 30.10. ist zwischen  
Westend und Gesundbrunnen  
(S 41, S 42) Ersatzverkehr mit  
Bussen eingerichtet.
Bis 3.11. fahren Busse statt  
S-Bahnen zwischen Fredersdorf  
und Mahlsdorf (S 5).
Auch auf weiteren Linien  
gibt es Ersatzverkehr mit Bussen, 
allerdings nur nachts und am  
Wochenende. 

m Seiten 12-15

Fahrplanänderungen 
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Eberswalder Künstler & 
Lebensart entdecken

Wer einer Keramikerin und  
einem Maler im Atelier über die 

Schulter schauen möchte, ist bei der 
geführten RegioTOUR nach Eberswalde 
richtig. Der Ausflug am 3. Dezember 
mit der Bahn stellt Kunst und  
Kulinarisches der Waldstadt vor.

Foto: Ralf Roletschek

RegioTOUR

Spaziergang mit 
Väterchen Frost

Den 20. Geburtstag feiert die 
Aktion „Winterliches Branden-

burg“ in dieser Saison mit zahlreichen 
Übernachtungsangeboten und Preis- 
specials. Mit dabei sind beispielsweise 
besondere Stadtführungen wie der 
„Spaziergang mit Väterchen Frost“ 
durch Wittenberge an der Elbe.

Winterliches Brandenburg

Foto: TMB-Fotoarchiv/Yorck Maecke

m Seiten 21-23

Bindeglied zwischen
Fahrgästen und S-Bahn

Wie man die S-Bahn besser 
machen kann und was sich 

unterschiedliche Fahrgäste wünschen, 
das möchte das Unternehmen ganz 
genau wissen. Deshalb rief die S-Bahn 
vor 10 Jahren den Kundenbeirat  
ins Leben. Er setzt sich aktiv für ein 
kundenfreundliches Angebot ein.

Kundenbeirat

Foto: Björn Göbel

m Seite 4

INFO
Baumaßnahmen sind in der Fahrplanauskunft 

unter sbahn.berlin berücksichtigt;  

Infos über Twitter: @SBahnBerlin

deutschebahn.com/bauinfos

DB Regio: Service-Adressen & Öffnungszeiten

* pro Anruf 20 ct im Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls abweichend

Kundendialog DB Regio
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Str. 18, 14473 Potsdam 
kundendialog.berlin-brandenburg@
deutschebahn.com

t  0331 235-68 81/-68 82
Fax  0331 235-68 89
Mo-Fr  7.00 – 20.00 Uhr

Fahrplanauskünfte
t  0800 150 70 90 (kostenlos)

Beratung und Buchung
t  0180 699 66 33*

Nostalgiefahrten ab Berlin
t  030 67 89 73 40
Mo-Fr  11.00 – 17.00 Uhr

DB Vertrieb GmbH
Abo-Center Berlin
t  030 80 92 12 99
Fax  030 297-370 07
abo-vbb@bahn.de

Fundservice-Hotline
t 09001 99 05 99** 
Fax 0202 35 23 17
Fundbuero.DBAG@deutschebahn.com

Mo-Sa  8.00 – 20.00 Uhr
So   10.00 – 20.00 Uhr

MobilitätsServicezentrale
Auskünfte und Fahrtanmeldungen 
zur Beförderung von Mobilitäts-
eingeschränkten
t 0180 651 25 12*
täglich 6.00 – 22.00 Uhr

DB-Reisezentren (Auswahl)
Berlin Alexanderplatz
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Sa 7.00 – 22.00 Uhr
So  8.00 – 22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr
Berlin Zoologischer Garten
Mo-Fr  8.00 – 20.00 Uhr
Sa   9.00 – 18.30 Uhr
So   9.00 – 18.30 Uhr

Berlin Gesundbrunnen
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa, So 9.00 – 13.00 Uhr
 14.00 – 18.30 Uhr
Berlin Südkreuz
Mo-Fr 8.00 – 20.30 Uhr
Sa  9.00 – 18.30 Uhr
So  9.00 – 18.30 Uhr
Berlin-Spandau
Mo-Fr 8.00 – 20.00 Uhr
Sa  8.30 – 18.00 Uhr
So  8.30 – 18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00 – 19.00 Uhr
Sa 8.30 – 16.00 Uhr
So 8.30 – 16.00 Uhr
DB Mobility Center Berlin-Steglitz
Schlossstraße 129
Mo-Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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10 Jahre Beratung  
aus Sicht der Fahrgäste
Der Kundenbeirat der S-Bahn steht im direkten Kontakt zum Unternehmen

Wie sehen die Interessen der 
verschiedenen Fahrgäste aus? 

Was fällt der Studentin auf, die 
regelmäßig zur Uni fährt? Was bewegt 
den Pendler? Was wünschen sich 
Familien von der S-Bahn und welche 
Themen liegen den älteren Fahrgästen 
am Herzen? Weil die S-Bahn Berlin die 
Bedürfnisse der Kunden noch besser 
kennenlernen wollte, richtete sie im 
Oktober 2007 einen Kundenbeirat ein. 
Er spiegelt einen Querschnitt der 
Bevölkerungsgruppen wider und ist 
das Bindeglied zwischen Kunden und 
Unternehmen. Für das Ziel, die 
Kundenzufriedenheit langfristig und 
nachhaltig zu steigern, sind die 
Mitglieder wichtige Experten. 
Schwerpunktthemen der Treffen sind 
Verbesserung der Qualität, Sauberkeit, 
Service und Sicherheit bei der S-Bahn. 
In den vergangenen 10 Jahren konnte 
der Kundenbeirat bei zahlreichen 
Projekten wertvolle Hinweise beisteu-
ern. Etwa bei der Entwicklung der 
neuen S-Bahn-Baureihe, bei der 
Einführung der aktuellen Generation 
der Fahrausweisautomaten, beim 
Layout der Fahrausweise und beim 
Wegeleitsystem auf den Stationen. 

Dr. Wolfgang Wilkening,  
Sprecher des Kundenbeirats,  
im Interview:

Sie sind bereits von Anfang an im 
S-Bahn-Kundenbeirat engagiert, was ist 
Ihre Motivation? 

Wolfgang Wilkening: Die S-Bahn 
Berlin GmbH bietet uns Fahrgästen 
mit dem ‚Kundenbeirat‘ eine wir-
kungsvolle Plattform, um unsere 
Anliegen direkt bei der Geschäfts- 
führung vorzutragen. Das gilt es auch 
weiterhin zum Wohle aller S-Bahn-
Fahrgäste konstruktiv zu nutzen.

Wie hat sich die Arbeit im Lauf der Jahre 
verändert?  

Wolfgang Wilkening: Das Engagement  
von jungen Mitgliedern und besonders 
auch Damen ergibt neue und notwen-
dige Impulse für unsere Arbeit, das 
reicht über die rasante technische 

Weiterentwicklung bis zur Digitalisie-
rung in allen Bereichen. 
 
Gibt es ein Projekt, auf das Sie  
besonders stolz sind?

Wolfgang Wilkening: Wir dürfen  
auf viele Projekte stolz sein, die sich 
bei uns in den Ergebnissen von vier 
Arbeitsgruppen ausdrücken. Mir 
persönlich sind die Projekte, 
welche allen Fahrgästen zugute 
kommen, wichtig. 
Stichworte sind Fahr- 
gastinformation, 
Sauberkeit, Angebots-
planung, Barrierefrei-
heit, Anschlüsse, Tarife.

Was beschäftigt den Kundenbeirat 
derzeit?

Wolfgang Wilkening: Auf unserer 
nächsten Quartalssitzung Ende 
November werden als Schwerpunkt 
die Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
„Sicherheit“ vorgestellt.  
Verbesserungen soll es durch aus- 
reichende Beleuchtung auf dem Bahn- 

gelände und mehr Sicherheitspersonal 
auf den Bahnsteigen und in den Zügen 
geben. Wir sind schon sehr gespannt, 
was dieses besonders aktuelle Thema 
der Politik wert sein wird. 

Wo sehen Sie das Unternehmen S-Bahn 
jetzt und in Zukunft? 

Wolfgang Wilkening: Jetzt befindet 
sich die S-Bahn Berlin GmbH auf einem 
guten Weg nach Jahren der harten 

Arbeit, für die 
der Dank an 
alle Mitarbei-
ter gar nicht 
groß genug 
sein kann. 
Wir freuen 

uns schon sehr auf die neuen S-Bahn-
züge, den Ausbau des Angebots auch 
in der Berliner Peripherie und die 
Koordinierung mit den anderen 
Verkehrsträgern, um nur einiges zu 
nennen. Die Signale stehen auf GRÜN! 

INFO
sbahn.berlin/kundenbeirat

Zum 10-jährigen Jubiläum wurde im Werk Erkner gefeiert.
Fotos (2): Björn Göbel

Der Kundenbeirat der Berliner S-Bahn in Zahlen:

y 10 Jahre gibt es den Kundenbeirat schon, die Gründungssitzung fand am 10. Oktober 2007 statt.

y 25 Mitglieder aller Alters- und Bevölkerungsgruppen engagieren sich darin für eine kunden-
freundliche S-Bahn.

y 4 Treffen im Jahr gibt es mindestens, durch Exkursionen und Gespräche mit Experten verschaffen 
sich die Mitglieder noch tiefere Einblicke in das System S-Bahn.

y 3 Jahre dauert die Mitgliedschaft, dann wird der Kundenbeirat wieder neu zusammengesetzt.

Dr. Wolfgang Wilkening, 
Sprecher des Kundenbeirats 
der S-Bahn Berlin
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Mit DB Ausflug jetzt 
bis an die Ostseeküste
Kostenfreie App ab sofort mit 50 neuen Tourentipps  

Radfahren auf Usedom, wandern  
an Rügens Kreideküste, Familien- 

besuch in der Hansestadt Stralsund, 
Spaziergang durch Greifswald auf den 
Spuren Caspar David Friedrichs: Ab 
sofort sind in der App DB Ausflug, 
herausgegeben von DB Regio Nordost,  
50 neue Touren in Mecklenburg-Vor-
pommern zu finden. 

Die Bandbreite der 
neuen Touren ist groß. 
Familien, die kurzent-
schlossen die letzten 
Oktobertage nutzen 
möchten, werden viel 
Freude bei der „Tour für 
Entdecker, Tierfreunde 
und Zeitreisende“ in 
Neustrelitz haben. Das 
Slawendorf Neustrelitz 
hat allerdings in dieser 
Saison nur noch bis  
31. Oktober geöffnet.  
Ein weiterer Tipp für 
Kurzentschlossene ist 
die Reuterstadt Staven-
hagen mit den ehrwürdi-
gen Ivenacker Eichen und dem 
neu eröffneten Baumkronenpfad. 

Auch im November und Dezember 
noch geöffnet sind kulturelle Schön-
heiten wie das Renaissance-Schloss in 
der Barlachstadt Güstrow, das auf 
einer „Kultur-Tour“ erkundet werden 
kann, ebenso wie der Dom mit 
Barlachs „Schwebendem Engel“ und 
die Barlach-Museen der mit dem RE 5 
bestens angebundenen Kleinstadt. 

Wird es winterlich, wärmt man sich 
bei der Genießer-Tour in Rostock in 
verschiedenen Gaststätten und 
bummelt über den größten Weih-
nachtsmarkt im Norden. Für den 
Kurzurlaub über die Feiertage ist das 
Ostseebad Binz auf Rügen ein heißer 
Tipp: Ein Rundgang zu den Villen der 
Bäderarchitektur macht, warm 
eingepackt, auch bei Minusgraden 
Spaß, ebenso wie der ausgedehnte 
Strandspaziergang. 

Wie es die Nutzer der App bereits 
gewohnt sind, sind auch die Neuzu-
gänge unter den Tourempfehlungen 
sorgfältig recherchiert, redaktionell 

aufbereitet und verknüpft 
mit den aktuellen 
Fahrplaninformationen. 
Die An- und Abreise 
kann stets mit Bahn und 
Bus erfolgen. Ausflügler 

kommen von Berlin aus 
mit den Regional-Express-

Linien RE 5 und RE 3 in den Norden,  
je nach Ziel geht es dann weiter, zum 
Beispiel mit dem RE 4 Richtung 
Lübeck, dem RE 9 nach Rügen oder der 
RB 23 bis Usedom. Auch für Urlauber, 
die länger in Mecklenburg-Vorpom-
mern verweilen, bietet die App  einen 
Fundus an abwechslungsreichen Tipps. 

Bei der Wahl des passenden Tickets 
hilft der mit der App DB Ausflug 
verknüpfte DB Navigator. Mit dem 
Brandenburg-Berlin-Ticket, das zum 
Beispiel auch bis Waren an der Müritz 

und Neubrandenburg gilt, dem 
Ostsee-Ticket, dem Stadt-Land-Meer-
Ticket oder dem Mecklenburg- 
Vorpommern-Ticket sind Familien und 
Gruppen bis fünf Personen besonders 
günstig unterwegs. 

Übrigens: Neben den neuen Touren 
gibt es jetzt auch einen Eventkalender 
für Brandenburg! 

Die App aktualisiert sich automa-
tisch. Wer automatische Updates auf 
seinem Gerät nicht erlaubt, aktua- 
lisiert einfach manuell, um die neuen 
Funktionen zu nutzen. Die App DB 
Ausflug gibt es kostenfrei im App 
Store oder Google Play Store. Los 
geht’s zu erlebnisreichen Touren, von 
der Lausitz bis zur Ostsee! | M. Göttsching 

INFO
bahn.de/ausflug
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Mit der App „DB Ausflug“ unterwegs  
y NEU: 150 Touren durch Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern 
y Wander-, Rad- und Kanutouren, Stadtrundgänge, Badespaß und mehr 
y inklusive individueller Anreiseinfos, immer aktuell 
y Filtern nach Aktivität, familienfreundlich, barrierefrei u.v.m.  
y Orientierung per Offline-Karte 
y NEU: Events in Brandenburg
y NEU: Routing zu Events und Sehenswürdigkeiten
y Verknüpft mit DB Navigator und DB Mitfahrer-App 

Gleich herunterladen im Google Play Store bzw. App Store und weitersagen!  

App 
DB Ausflug:

50 neue  
Touren!

50 neue Touren, vom Familienausflug nach Neustrelitz (kleines Bild) bis zum 
Villenrundgang in Binz (großes Foto) enthält die App DB Ausflug ab sofort, 
dazu viele nützliche Serviceinfos und Offline-Karten zur Orientierung vor Ort.
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GHOST – DAS MUSICAL  
Exklusive Vorpremiere
Am 5. Dezember – jetzt für alle S-Bahn-Kunden zum Vorteilspreis

Im Dezember garantiert  
GHOST – DAS MUSICAL wahre 

Gänsehaut-Momente und große 
Gefühle im Stage Theater des Westens. 
Die Kunden der S-Bahn Berlin sind 
bereits am 5. Dezember, zwei Tage  
vor der offiziellen Eröffnung, zur 
exklusiven Vorpremiere eingeladen. 
Wie das möglich ist, erklären  
Angelika Simon von der S-Bahn Berlin 
und Andreas Voigt von Stage  
Entertainment im Interview mit der 
punkt 3.

Ab sofort erhalten alle S-Bahn-Kunden  
Tickets für die Vorpremiere von  
GHOST zum Vorteilspreis, nicht nur  
die Abonnenten?

Angelika Simon: Das ist richtig. Bis 
jetzt war die Buchung der exklusiven 
Vorpremiere unseren treuen Abonnen-
ten vorbehalten. Da uns viele Anfragen 
von Kunden erreichten, die bislang 
keine Abonnenten sind, haben wir uns 
dazu entschieden, die noch verfüg- 
baren Plätze allen S-Bahn Kunden zum 
Vorteilspreis anzubieten. Sie zahlen 
damit zum Beispiel für die attraktive 
Preiskategorie 3 nur 49 Euro pro 
Ticket statt regulär 75,90 Euro, 
solange das Kontingent reicht ...

Worauf dürfen sich  
die Zuschauer am  
5. Dezember freuen? 

Andreas Voigt: Die 
Liebesgeschichte von 
Molly und Sam, die 
vielen aus dem Film 
„Ghost – Nachricht 
von Sam“ bekannt  
ist, wird auf der Bühne 
mit aufwändigen Effek-
ten und prominenten 
Darstellern zum Leben erweckt.  
Der Kultsong „Unchained Melody“, 
performt von unseren Haupt- 
darstellern Willemijn Verkaik und 
Alexander Klaws, rührte bereits die 
Zuschauer bei der Verleihung der 
„Goldenen Henne“ zu Tränen. Die 
Künstler haben gerade mit den Proben 
für GHOST begonnen und freuen  
sich ebenfalls auf die Vorpremiere,  
die stets ein besonderes Flair hat.  

Wie ermöglichen Sie die exklusive 
S-Bahn-Vorpremiere?

Angelika Simon: Dank unserer jahre- 
langen vertrauensvollen Kooperation 
mit Stage Entertainment können wir 
unseren Kunden diese vorteilhaften 
Konditionen bieten, so wie zuletzt bei 
SISTER ACT (2016) und Chicago (2015). 
Damit möchten wir zum einen unsere 

treuesten Kunden, 
die Abonnenten, 
belohnen, die sich 
langfristig für die 
Fahrt mit der S-Bahn 
entscheiden und 
damit monatlich  
20 Euro gegenüber 
dem Einzelkauf  
einer Monatskarte 
sparen. Soweit das 
Ticketkontingent 
reicht, machen wir 

dieses Erlebnis gern auch für die 
S-Bahn-Kunden möglich, die sich noch 
nicht für ein Abo entschieden haben. 

Wie komme ich zu GHOST, wenn das 
Kontingent für die Vorpremiere ausge-
schöpft ist? 

Andreas Voigt: GHOST wird im Stage 
Theater des Westens noch bis Oktober 
2018 aufgeführt und eignet sich zum 
Beispiel als besonderes Geschenk, dass 

man sich zu Weihnachten wünschen 
oder selbst verschenken kann.  

Angelika Simon: Darüber hinaus 
haben unsere Abonnenten rund ums 
Jahr die Auswahl unter weiteren 
exklusiven Events, für die sie und ihre 
Begleiter satte Rabatte erhalten – 
nachzulesen in der punkt 3 und auf 
sbahn.berlin/rabatte.
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S-Bahn-Kunden erhalten  

bis zu vier Eintrittskarten zum 

Preis von 49,00 € pro Ticket*, 

solange der Vorrat reicht!  

So einfach kommen Sie zu Ihren Tickets 1:

y online www.musicals.de/sbahnberlin 2 

y telefonisch unter t 01805 114113 2, 3, 

Stichwort: S-Bahn Berlin

y persönlich im Stage Theater des Westens 

(tägl. ab 12 Uhr)

Stage Theater des Westens Berlin

Kantstraße 12, 10623 Berlin

Bf Zoologischer Garten     U2  U9  

Angelika Simon,

Leiterin Werbung/

Kommunikation 

bei der S-Bahn Berlin

Andreas Voigt,

regionaler 

Vertriebsleiter

von Stage Entertainment

Gefühlvolles Duo: Die Hauptdarsteller von GHOST, Willemijn Verkaik und Alexander Klaws

1 Alle Tickets sind von der Rücknahme sowie Umtausch 
ausgeschlossen. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren.  
Ein Wiederverkauf ist untersagt.

2 Pro Auftrag werden 4,90 € Versandkosten bzw. für die 
Tickethinterlegung 2,90 € berechnet.

3 0,14 €/Min. aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkpreis max. 0,42€/Min.
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Das Leuchten von Berlin 
Lichterfahrten von BEX Sightseeing starten am 1. Dezember 

Wenn sich Berlin in der Advents-
zeit wieder festlich erleuchtet 

zeigt, starten ab 1. Dezember die 
Lichterfahrten mit BEX Sightseeing. 
Während der zweistündigen abend- 
lichen Stadtrundfahrt im komfortablen 
Bus erzählt der Reiseleiter Wissens-
wertes über die Geschichte des 
Weihnachtsfestes und erklärt Fest-
tagsbräuche sowie die Tradition der  
Weihnachtsmärkte, von denen es in 
Berlin über 50 gibt. Zu sehen sind unter 
anderem der Kurfürstendamm mit 
seinen Lichterketten und Schaufenster-
dekorationen, die beleuchteten 
Lindenbäume auf dem Boulevard  
Unter den Linden sowie der riesige 
Weihnachtsbaum am Brandenburger 

Tor. Beim halbstündigen Stopp an 
einem Weihnachtsmarkt können sich 
die Gäste stärken und die Atmosphäre 
genießen – ein Glühweingutschein und 
Lebkuchen gehören mit zum Angebot.

Festliche  
Chormusik 
im Dezember
EMA-Adventskonzerte 

Der Gemischte Chor „Ernst Moritz 
Arndt“ (EMA) Berlin, eine Kultur- 

gruppe der Stiftung Bahn-Sozialwerk, 
lädt auch in diesem Jahr zu seinen 
beliebten Adventskonzerten ein. Das 
Programm unter dem Motto „Weih-
nachten steht vor der Tür“ präsentiert 
alte und neue Musikstücke aus den 
Konzerten der vergangenen zehn 
Jahre. Zur Einstimmung auf das Fest 
ist auch etwas zum Mitsingen dabei.

Die Termine: 
Sonntag, 3. Dezember 2017, um 19 Uhr  
in der Bartholomäuskirche, Friedenstraße 1, 
Berlin-Friedrichshain

Sonnabend, 16. Dezember 2017, um 16 Uhr 
in der Kirche Maria Königin des Friedens, 
Oberfeldstraße 58, Berlin-Biesdorf

Sonntag, 17. Dezember 2017, um 16 Uhr  
in der Christuskirche, Firlstraße 16,  
Berlin-Oberschöneweide

Kalou erst flop, dann noch top 
In Freiburg den ersten Elfer verballert, aber zweiten getroffen

Das 1:1 in Freiburg war am Ende 
gerecht, Hertha ruhte sich bis zur 

70. Minute aus. Doch dann Elfer, 
Kalou schießt – in den Himmel! 
Unglaublich unkonzentriert. Wenige 
Minuten später zweiter Elfer, jetzt 
konzentriert er sich und trifft. Hertha 
hätte aber dreifach punkten können! 
Jetzt ist ein Sieg über Köln im DFB-
Pokal Pflicht (am 25.10.), ebenso in 
der BL am 28.10. gegen den HSV. 
Beide Spiele daheim! |  mpj

1:1! Salomon Kalous zweiter Elfer sitzt, 
Davie Selke gratuliert dem Herthakollegen.
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„Weihnachten steht vor der Tür“, sind die 
Konzerte überschrieben.

Fo
to

: V
er

an
st

al
te

r

Die S-Bahn Berlin verlost 3 x 2 Tickets  

für die Fußballbegegnung  

„Hertha BSC – Eintracht Frankfurt“  

am 3. Dezember 2017  

um 15.30 Uhr  

im Olympiastadion Berlin  

unter dem Kennwort  

„Hertha BSC – Eintracht Frankfurt“.

Karten gibt es ab 22,00 € für  

Plätze in der Kurve bzw. ab 31,00 € für die 

Tribünenplätze.

Olympiastadion Berlin

Olympischer Platz 3, 14053 Berlin

S-Bf Olympiastadion  

U-Bf Olympia-Stadion  U2

www.herthabsc.de

Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets  

für das Adventskonzert des Chors EMA  

am 17. Dezember um 16 Uhr  

in der Christuskirche  

unter dem Kennwort  

„Adventskonzert“.

Der Eintritt zu allen Konzerten kostet 12,00 €. 

Kinder bis 14 Jahre haben freien Eintritt. 

Karten können unter t 030 51739632  

oder per Mail: eberhard.lorenz@gmx.net 

reserviert und an der Abendkasse erworben 

werden.

Christuskirche

Firlstraße 16, Berlin-Oberschöneweide

S-Bf Schöneweide      
und weiter mit Tram 27, 60, 67 

gemischter-chor-ernst-moritz-arndt- 

e-v-berlin.de

Die S-Bahn Berlin verlost 5 x 2 Tickets  

für die „BEX-Lichterfahrt“ 2017 unter dem  

Kennwort „BEX-Lichterfahrt“. 

Wer kein Glück hat, erhält die 

Tickets zum Preis von 15,00 €  

für Erwachsene und 7,50 € für Kinder (6-14 Jahre) 

unter www.bex.de/weihnachten.  

In den S-Bahn-Kundenzentren gibt es nur  

Karten für die BEX-Tagestouren.  

Abfahrten – jeweils um 17 Uhr:

y	 1. bis 30. Dezember 2017 (nicht am 24.12.17)

 Kurfürstendamm 216/Ecke Fasanenstraße, 

10719 Berlin 

Bf Zoologischer Garten     U2  U9  

y	 1. bis 23. Dezember 2017

 DomAquarée, Karl-Liebknecht-Straße 5/ 

Ecke Spandauer Straße, 10178 Berlin 

S-Bf Hackescher Markt       

Bf Alexanderplatz      

Tickets 
zu gewinnen!

Tickets 
zu gewinnen!

Tickets 
zu gewinnen!

So glanzvoll präsentiert sich Berlin im 
Advent.
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* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 10. November 2017 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder 
Umtausch des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden 
Vor- und Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.
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Streifzug des Monats:  
Bauhaus und Handwerk in Dessau 
Mit RE 7 und Bauhaus-Linie zu wegweisenden Visionen und Meisterwerken

Nach Dessau reisen Sie und Ihre Freunde 
mit dem Brandenburg-Berlin-Ticket beson-
ders günstig. Es gilt im RE 7, zum Beispiel 
um 9.15 Uhr ab Berlin Hauptbahnhof, auch 
über die Landesgrenze hinaus bis Sachsen-
Anhalt. Inhaber eines VBB-Abos 65 plus 
lösen online, am Fahrkartenautomaten 
oder im DB-Reisezentrum vorab eine Fahr-
karte ab Medewitz, dem letzten Bahnhof 
in Brandenburg, bis Dessau. 
Die Stadt mit der deutschlandweit größten 
Dichte an Bauhausbauten steht bereits 
jetzt ganz im Zeichen des 100-jährigen 

Bauhausjubiläums 2019. Besuchen Sie also 
das berühmte, 1925 bis 1926 nach Plänen 
von Walter Gropius entstandene Bauhaus-
gebäude 1 , nur 600 Meter vom Haupt-
bahnhof Dessau entfernt.Dort bringt Ihnen 
die Auftakt-Ausstellung zum Jubiläum mit 
dem Titel „Handwerk wird modern“ ein-
drucksvoll nahe, wie die bahnbrechenden 
Ideen der Hochschule für Gestaltung kon-
krete Formen annahmen. 
Denn am Bauhaus diskutierten nicht nur 
prominente Künstler wie Lyonel Feininger, 
Wassily Kandinsky und Paul Klee über ge-
stalterische Ideale und prägten damit welt-
weit Architektur, Design und Kunst des 20. 
Jahrhunderts. Im Werkstattflügel mit 
Tischlerei, Metallwerkstatt und Weberei 
(kleines Foto) wurde auch ganz tatkräftig 
in Handarbeit gehämmert, gehobelt, ge-
sägt und gewebt. 
Von der Geschichte und Funktion der Werk-
stätten und dem Spannungsfeld des Hand-
werks zwischen Utopie und Industriekultur 
erzählen Skizzen, Unterrichtsaufzeichnun-
gen, Materialstudien, Objekte und Fotos. 
Im Dialog mit zeitgenössischen Designpo-
sitionen zeigt sich die bis heute anhaltende 
Wirkung dieser Kreativstätte, die von  
Weimar, Dessau und Berlin aus zwischen 
zwei Weltkriegen Aufbruchstimmung ver-
breitete.   

Wohnungen für den  
Volksbedarf  

Für Ihre weiteren Erkundungen empfiehlt 
sich die Nutzung der Bauhaus-Buslinie 10, 
die circa zwischen 10 und 17 Uhr alle wich-
tigen Bauhaus-Standorte anfährt. Tickets 
erhalten Sie beim Fahrer, die Einzelfahrt 
kostet 1,70 Euro, eine Tageskarte 5 Euro. 
Der Bus bringt Sie auch zum Kornhaus 2 , 
einer Gaststätte in typischer Bauhaus-Ar-
chitektur mit schönem Blick über den Elb-
deich (großes Foto). Nach Ihrer Stärkung 
nehmen Sie erneut den Bus bis zu den Lau-
benganghäusern 3 . Bei schönem Wetter 
können Sie auch zu Fuß circa 45 Minuten 
durch den naturbelassenen, von Kleinarchi-
tekturen und Denkmalen durchzogenen 
Park Beckerbruch spazieren und erst am 
Hauptbahnhof wieder in die Bauhaus-Linie 
einsteigen. 
Die von Hannes Meyer, dem späteren Bau-
hausdirektor, entworfenen und durch die 
Bauabteilung des Bauhauses realisierten 
Laubenganghäuser ergänzen seit Juli die-
sen Jahres das UNESCO-Welterbe Bauhaus. 
Unter dem Motto „Volksbedarf statt Luxus-
bedarf“ entstanden 48 Quadratmeter gro-
ße sogenannte Volkswohnungen, die an 
Arbeiter und Angestellte vermietet wur-
den. Die Häuser in der Peterholzstraße und 

Foto: Iwao Yamawaki

Foto: Doreen Ritzau/2008/Stiftung Bauhaus Dessau

Erkunden Sie in der Bauhaus-
stadt Dessau die aktuelle Aus-

stellung im einstigen Schulgebäude 
der legendären Hochschule für Ge-
staltung, werfen Sie einen Blick auf 
die Laubenganghäuser, die seit Juli 
ebenfalls zum UNESCO-Welterbe 
Bauhaus zählen, und ergänzen Sie 
Ihr Kulturprogramm um einen Be-
such der Anhaltischen Gemälde- 
galerie.

RE7 RDessau
Streifzug des Monats November 2017

Berlin Hbf

Dessau Hbf

RE 7
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In welchem Jahr gründete sich das Bauhaus in Weimar,  
die wichtigste Kunstschule des 20. Jahrhunderts?

1. Preis: Führung durch die Ausstellung „Handwerk wird modern“  
im Bauhaus Dessau inklusive Eintritt  
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket für fünf Personen

2. Preis:  Eintritt in die Anhaltische Gemäldegalerie im Stadtschloss Johannbau 
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket für fünf Personen

3. Preis:  Eintritt in die Anhaltische Gemäldegalerie im Stadtschloss Johannbau 
sowie ein Brandenburg-Berlin-Ticket für fünf Personen

Schicken Sie uns Ihre Lösung per Postkarte bis zum 7. November 2017 (Poststempel) an:  
punkt 3 Verlag GmbH, Streifzug des Monats, Panoramastraße 1, 10178 Berlin

Eine Barauszahlung und eine Übertragung des Gewinns ist nicht möglich. Ihre personenbezogenen Daten werden von der DB Regio AG 
ausschließlich für die Abwicklung des Gewinnspiels erhoben, verarbeitet und genutzt. Es ist nur ein Gewinn pro Person möglich. Der 
Rechtsweg sowie Einsendungen, die Dienstleister für ihre Kunden vornehmen, sind ausgeschlossen.

Mittelbreite sind bis heute bewohnt und 
größtenteils unverändert geblieben. Lau-
bengänge, bei denen die Eingangstüren an 
einem gemeinsamen, offenen Gang liegen, 
gab es bereits im Mittelalter. Der soziale 
Wohnungsbau der 1920er-Jahre griff die 
Idee wieder auf.

Von Gropius zu  
Brueghel   

Nur etwa 250 Meter entfernt beginnt die 
Siedlung Törten, wo Sie sehr gut die Unter-
schiede der Architekturkonzepte von Mey-
er und Gropius erkennen können. Die Dau-
erausstellung im Konsumgebäude 4  aus 
dem Jahr 1928 führt in die Entstehungsge-
schichte der Siedlung ein. Dienstags bis 
sonntags beginnt hier immer um 15.30 Uhr 
die Besucherführung durch die Siedlung 
Dessau-Törten und in die Musterwohnung 
der Laubenganghäuser. 

Nehmen Sie die Bauhaus-Linie Richtung 
Hauptbahnhof und steigen Sie, wenn Sie 
noch Zeit haben, am Rathaus aus. Von 
dort erreichen Sie über die Schlossstraße 
in wenigen Minuten das Stadtschloss  
Johannbau 5 , das bis zur Wiedereröff-
nung des Georgiums die Anhaltische Ge-
mäldegalerie beherbergt. Als Kontrast zur 
Funktionalität und den klaren Formen der 
Moderne sehen Sie hier Spitzenstücke aus 
der Reformationszeit, etwa von Lucas 
Cranach und Hans Baldung, auch Grien 
genannt, herausragende Werke der hol-
ländischen Genre- und Stilllebenmalerei 
sowie Schöpfungen flämischer Maler wie 
Jan Brueghel der Ältere und Pieter Breu-
ghel der Jüngere.  
Steigen Sie danach ein weiteres Mal in die 
Bauhaus-Linie, und in wenigen Minuten 
sind Sie am Hauptbahnhof Dessau. Der 
RE 7 bringt Sie, zum Beispiel um 18.08 Uhr, 
zurück nach Berlin.  |  M. Göttsching

 Anreise
 Hinfahrt: stündlich mit RE 7  

bis Dessau, z.B. 9.15 Uhr*  
ab Berlin Hauptbahnhof 

 Rückfahrt: z.B. 18.08 Uhr ab Dessau
 Fahrzeit: ca. 1 Stunde 40 Minuten
 * bis 31.10. ggf. abweichend, siehe m  Seite 17

 Tourist-Information Dessau-Roßlau
 Zerbster Straße 2c
 t 0340 2041442
 www.dessau-rosslau-tourismus.de 

 Bauhaus Dessau
 „Handwerk wird modern“
 bis 7.1.2018 täglich 10-17 Uhr
 Gropiusallee 38
 t 0340 6508251
 Führungen: 5,00 €,  

täglich 11 und 14 Uhr,  
Sa/So auch 12 und 16 Uhr

 Konsumgebäude
 Am Dreieck 1
 Di-So 11-15:30 Uhr
 Eintritt: 3,00 €, bis 18 Jahre frei
 Führung Dessau-Törten: 5,00 €
 t 0340 8581 420

 www.bauhaus-dessau.de 

 www.bauhaus100.de 

 Anhaltische Gemäldegalerie
 im Stadtschloss Johannbau 
 Schlossplatz 3a 
 Mi-So 10-17 Uhr 
 t 0340 66 12 60 00
 Bei Vorlage Ihres tagesaktuellen  

Bahntickets erhalten Sie den ermäßigten  
Eintrittspreis von 3,50 €. 

 www.gemaeldegalerie.dessau- 
rosslau.de 

Karte: Terra press

Ticket-Tipp
Mit dem Brandenburg- 
Berlin-Ticket für nur 29 Euro 
und bis zu 5 Personen 
durch ganz Brandenburg 
und Berlin.

Weitere Informationen unter:
bahn.de/brandenburg
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Saisonausklang und Halloween
Ende Oktober ist viel los bei der Parkeisenbahn

Eine aufregende und abwechs-
lungsreiche Saison geht zu Ende. 

Mit viel Dampf verabschiedet sich die 
Parkeisenbahn am 28. und 29. Oktober 
aus dem 61. Fahrbetriebsjahr. Zum 
Finale wird bei Berlins kleinster, von 
Kindern betriebener Eisenbahn noch 
einmal viel geboten: An beiden Tagen 
werden wieder Dampflokomotiven 
eingesetzt und laden zu Rundfahrten 
durch die Wuhlheide ein. Die Züge 
fahren in der Zeit von 10.40 bis 13 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr. Karten für eine 
Fahrt kosten 4 Euro, Kinder zahlen 
2,50 Euro. Für die Mitfahrt im 
Dampfzug wird 1 Euro Zuschlag 
erhoben. Nach dem Saisonausklang 
beginnt für die Parkeisenbahner 
wieder die Ausbildungszeit. Auch 
wenn die Fahrbetriebssaison offiziell 
zu Ende ist, finden bei schönem  
Wetter noch Fahrten statt. Aktuelle 
Auskünfte darüber finden Interessierte 
auf der Internetseite. 

Zu Halloween am 31. Oktober verkehrt 
von 17 bis 20 Uhr alle 30 Minuten ein 
geschmückter Sonderzug vom 
Hauptbahnhof der kleinen Bahn durch 
die geisterhafte Wuhlheide. Es kann 
sein, dass sich im Zug oder unterwegs 

Geister verstecken und die Fahrt zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
werden lassen. Karten (inkl. Marsh-
mallows) kosten für Erwachsene  
6 Euro, Kinder zahlen 5 Euro. Fahr- 
gäste in geisterhaften Kostümen 
erhalten 1 Euro Rabatt.

INFO
Anreise: 

zum Beispiel S-Bf Wuhlheide   

www.parkeisenbahn.de

www.facebook.com/parkeisenbahn.de

Wer am 31. Oktober verkleidet kommt, 
erhält Rabatt.
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Das #VBBdigital-Team 
informiert

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen Themen 
aus dem Nahverkehr im #VBBLand? 
Alle Infos im Netz, auf Twitter, 
Facebook oder Youtube unter 
#VBBdigital oder VBB.de/digital.

Mobilitätstipp:  
Aufzugsstörungen  
in der Internet- 
Fahrplanauskunft 
durch „brokenlifts.org“

Schon gewusst: Die Fahrplanaus- 
künfte der Webseiten VBB.de und 

sbahn.berlin können die gestörten Aufzüge 
auf den Bahnhöfen von S-, U- und Regional-
bahn in Berlin und Umland darstellen. 
Möglich ist das, weil diese Aufzüge von den 
Verkehrsunternehmen im Verkehrsverbund 
gemeldet, gebündelt und somit den 
Fahrgästen zur barrierefreien Routen- 

planung zur Verfügung 
gestellt werden.

Der Verein „SOZIAL- 
HELDEN“ hatte die Idee 
zur Bündelung dieser 
Informationen und suchte 
die Zusammenarbeit 
zwischen dem Verkehrs-
verbund Berlin-Branden-
burg (VBB), den Berliner 
Verkehrsbetrieben (BVG), 
der S-Bahn Berlin GmbH. 
Der Berliner Verein 
sammelt die gestörten 
Aufzüge und stellt sie auf 
der eigenen Projektseite 
brokenlifts.org tabella- 
risch dar. Hiervon bedient 
sich die Online-Fahr-
planauskunft von VBB und 
S-Bahn Berlin und hängt 
die Störungsinformationen 
aus der Liste direkt an die 
barrierefreie Route –  
aktuell aber „nur“ in der 
PC-basierten oder mobilen 
Website-Fahrplanauskunft.

Ab dem kommenden Jahr sollen die 
Störungen auch in den Apps von VBB, S-Bahn 
Berlin und BVG abgebildet werden. Somit 
können die Fahrgäste, die eine barrierefreie 
Fahrt mit Bus und Bahn planen müssen,  
ihre jeweiligen Routen um die gestörten 
Aufzüge herum berechnen lassen.

Süße Bescherung mit Dampflok
Nikolausfahrten im nostalgischen Reisezug am 3. Dezember  

Das Schmuckstück dieser Tour ist 
eine 75-jährige Dampflok, die 

Wagen aus den 20er/30er-Jahren des 
vorigen Jahrhunderts zieht: Der 
Nikolauszug des Vereins Berliner Eisen- 
bahnfreunde dreht am 3. Dezember 
erstmalig seine Runden auf dem 
Berliner Innenring. Start ist um  
13 und 15.10 Uhr auf dem Bahnhof 
Gesundbrunnen. Die Rundfahrt führt 
über Moabit, Westkreuz, Halensee, 
Neukölln, Schöneweide, Biesdorfer 
Kreuz sowie Lichtenberg mit Fotohalt 
zurück nach Gesundbrunnen. 

Der längste historische Reisezug mit 
zweiachsigem Personenwagen östlich 
der Elbe ist weihnachtlich geschmückt 
und warm geheizt. Die Wagen haben 
offene Bühnen und verfügen über 
Abteile der 2., 3. und 4. Klasse. Den 
Packwagen mit seiner Dachkanzel 
nutzt der Nikolaus für den Transport 
seiner süßen Päckchen, die er während 

der Fahrt an die Kinder im Zug 
verteilt. Auch Kinderwagen finden 
hier einen Platz. | cb

INFO
Fahrkarten gibt es ab 19,00 € (Kinder 8,00 €)  

– solange der Vorrat reicht – online unter  

www.berliner-eisenbahnfreunde.de  

oder unter t 033397 67277 (täglich, außer 

mittwochs, ab 10 Uhr).

Der weihnachtlich geschmückte Zug dampft 
erstmals auf dem Berliner Innenring.

Fo
to

: B
er

lin
er

 E
is

en
ba

hn
fr

eu
nd

e 
e.

V.



11punkt 3 – Ausgabe 20/2017 – 26. Oktober 11

Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen
fahren & bauen

  S-Bahn Berlin   DB Regio
Weitere Informationen zu Baumaßnahmen, Termin- 
änderungen und zur aktuellen Betriebssituation 
im Internet unter www.deutschebahn.com/
bauinfos sowie beim Kundendialog von DB Regio 
unter t 0331-2356881/-82. 
Mobile Apps auf bauinfos.deutschebahn.com/
app zum Download, unter anderem mit Informa- 
tionen zu aktuellen Abfahrts- und Ankunftszeiten. 

Alle Informationen zu Baumaß-
nahmen, Terminänderungen und 
zur aktuellen Betriebssituation 
gibt es:
y unter sbahn.berlin
y in der S-Bahn-App
y im Bau-Newsletter
y am S-Bahn-Kundentelefon t 030 297-43333. 
Vor Fahrtantritt bitte die Fahrplanauskunft nutzen – 
hier sind die Baumaßnahmen berücksichtigt.

Wer sich über baubedingte Fahrplanänderungen 
seiner Linie auf dem Laufenden halten möchte, 
abonniert den kostenlosen Newsletter. Dabei 
kann nach Linien der Deutschen Bahn im Fern- 
und Regionalverkehr, Streckenabschnitten und 
Zeiträumen gefiltert werden. 
Anmeldung unter: www.deutschebahn.com/
bauinfos > Bundesland > Newsletter
Der Newsletter ist nicht mit Werbung verbunden 
und jederzeit kündbar. 

Schallschutzwände für den Norden Berlins 
Drei Buslinien ersetzen S 2 und S 8 zwischen Pankow – Karow bzw. Birkenwerder 

Im Norden Berlins wird es künftig  
ruhiger – zumindest, was den Schienen-

verkehrslärm betrifft. Insgesamt 5,7 km 
Schallschutzwände werden ab diesem Jahr 
zwischen Berlin-Pankow und Berlin-Blankenburg 
bis 2020 im Rahmen des Lärmsanierungs- 
programms an bestehenden Schienenwegen des 
Bundes errichtet. In diesem Zusammenhang 
werden Sperrungen der S-Bahngleise erforder-
lich. Die erste Sperrung beginnt am Montag,  
6. November, ca. 4 Uhr und geht bis Montag,  
4. Dezember, ca. 1.30 Uhr. In diesem  
Zeitraum ersetzen Busse den S-Bahn-Verkehr 
der Linien S 2 und S 8 zwischen Berlin-Pankow 
und Karow bzw. Birkenwerder.
Um den Schienenverkehrslärm auch entlang 
hochbelasteter Streckenabschnitte im 
bestehenden Netz deutlich zu reduzieren,  
hat der Bund das freiwillige Lärmsanierungs- 
programm aufgelegt. Seit 1999 flossen 

insgesamt über 1,2 Milliarden Euro des Bundes  
in das Programm. Allein in Berlin wurden von 
2001 bis 2016 bereits über 2,4 Millionen Euro 
Bundesmittel investiert. So konnten elf 
Teilprojekte mit einer Streckenlänge von 
insgesamt 22 km vollständig saniert werden. 
Ungefähr 1 200 Wohnungen erhielten 
Schallschutzfenster, Dachsanierungen oder 
Schalldämmlüfter.
Zur Reduzierung der Lärmeinwirkungen durch 
den Schienenverkehr zwischen Berlin-Pankow 
und Berlin-Blankenburg wurden zehn Schall-
schutzwände mit Höhen von 2,0 bis 3,0 Meter 
gemäß den Vorgaben des Lärmsanierungs- 
programms dimensioniert. Ziel der Lärm- 
sanierung ist, dass die Werte an den Gebäude-
fassaden nachts weniger als 57 db(A) und 
tagsüber weniger als 67 db(A) betragen – im 
Inneren der Schlafräume liegen die Werte bei 
geschlossenem Fenster dann deutlich darunter.

Neben dem Aufstellen der Lärmschutz- 
wände nutzt die DB Netz AG die Gleissperrungen  
außerdem für Arbeiten an der Brücke der 
Bundesautobahn A114 über den Berliner 
Außenring und eine Reihe weiterer kleiner 
Arbeiten. Ursprünglich waren ebenfalls 
Brückenbauarbeiten am Karower Kreuz 
vorgesehen. Da diese verschoben wurden, 
genügt zunächst eine Sperrzeit von vier 
Wochen. | Claudia Braun

INFO
Die S-Bahn Berlin gibt einen Bauflyer  
mit detaillierten Informationen zum Schienen- 
ersatzverkehr mit Bussen heraus. 
Voraussichtlich ab 3. November ist der Flyer  
in allen Kundenzentren und den S-Bahn- 
Verkaufsstellen erhältlich. 
Online gibt es den Bauflyer ab sofort unter 
sbahn.berlin.

!
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Gesamtübersicht 

 b S2 Express  
S+U Pankow <> S Karow Bhf (ohne Unterwegshalt)  
wird über die Autobahn BAB A114 geführt 
 

 b S2  
S+U Pankow <> S Pankow-Heinersdorf  <> Bus-Haltestelle „Pasewalker Str./Blankenburger Weg“  
(Halt für S Blankenburg) <> Bus-Haltestelle „Rosenthaler Str.“ (Halt für S Blankenburg) <>  
S Karow Bhf 
 

 b S8  
S+U Pankow <> S Pankow-Heinersdorf  <> Bus-Haltestelle „Pasewalker Str./Blankenburger Weg“  
(Halt für S Blankenburg) <> Bus-Haltestelle „Rosenthaler Str.“ (Halt für S Blankenburg) <>  
S Mühlenbeck-Mönchmühle <> Ersatzhaltestelle „Schönfließ, Kirche“ (Halt für S Schönfließ) <>  
Bus-Haltestelle „Bergfelde, Schule“ (Halt für S Bergfelde) <> S Hohen Neuendorf <> S Birkenwerder Bhf 

 

Oranienburg Bernau 

Buch 

::2 :1 

Bergfelde Schule 

  Mca. 250 m 

Ersatzverkehr mit Bussen 
Es wird insgesamt drei Buslinien geben:

BUS  Bus S 2 Express Pankow <> Karow (ohne Unterwegshalt) 
– wird über die Autobahn BAB A114 geführt.Diese Linie 
beginnt in Pankow an der vorhandenen BVG-Haltestelle 
„S+U Pankow/Granitzstraße“ in der Granitzstraße (wie 
BVG-Busse X54, 250 und 255). 

BUS  Bus S 2 Pankow <> Pankow-Heinersdorf <> BVG-Halte-
stelle „Pasewalker Straße/Blankenburger Weg“ (Halt  
für S-Bf Blankenburg) <> BVG-Haltestelle „Rosenthaler 
Straße“ (Halt für S-Bf Blankenburg) <> Karow

BUS  Bus S 8 Pankow <> Pankow-Heinersdorf <> BVG-Halte-
stelle „Pasewalker Straße/Blankenburger Weg“ (Halt für 
S-Bf Blankenburg) <> BVG-Haltestelle „Rosenthaler 
Straße“ (Halt für S-Bf Blankenburg) <> Mühlenbeck-
Mönchmühle <> Ersatzhaltestelle „Schönfließ, Kirche“ 
(Halt für S-Bf Schönfließ) <> OVG-Bushaltestelle 
„Bergfelde, Schule“ (Halt für S-Bf Bergfelde) <> Hohen 
Neuendorf <> Birkenwerder  
Diese beiden Linien beginnen in Pankow an der Ersatz- 
haltestelle „S+U-Bf Pankow“ in der Berliner Straße (vor 
der Granitzstraße).Grafik: S-Bahn Berlin
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  1

Wannsee – Anhalter Bahnhof   

3.11. (Fr) 22 Uhr bis 6.11. (Mo) 1:30 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Botanischer Garten <> 
S+U-Bf Rathaus Steglitz (BVG-Haltestelle in der 
Schloßstraße) <> U-Bf Walther-Schreiber-Platz 
(Halt für S-Bf Feuerbachstraße) <> BVG-Haltestelle 
„Kaisereiche“ (Halt für S-Bf Friedenau) <> BVG-
Haltestelle „Breslauer Platz“ (Halt für S-Bf Friede-
nau) <> S+U-Bf Innsbrucker Platz (Zusatzhalt zum 
Umsteigen auf die Ringbahn) <> BVG-Haltestelle 
„Dominicusstraße/Hauptstraße“ (Halt für S-Bf 
Schöneberg) <> BVG-Haltestelle „Kaiser-Wilhelm-
Platz“ (Halt für S-Bf Julius-Leber-Brücke) <> S+U-Bf 
Yorckstraße (S 1, U7) <> Anhalter Bahnhof
Taktänderung: Wannsee <> Botanischer Garten 
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt  
y S 1 fährt Wannsee <> Botanischer Garten und 

Anhalter Bahnhof <> Oranienburg (10-Minuten-
takt: Anhalter Bahnhof <> Frohnau)

Der Ersatzverkehr wird über die Schloßstraße, 
Rheinstraße und Hauptstraße geführt und hält 
überwiegend nicht an den S-Bahnhöfen. Bitte auch 
die BVG-Buslinie M48 nutzen. Zwischen Wannsee, 
Nikolassee und Friedrichstraße bitte auch die S 7 
nutzen.
Grund: Vorarbeiten zur Ausrüstung der Strecke mit 
ZBS

  2

Blankenfelde – Lichtenrade   

am 28.10. (Sa) und am 29.10. (So)  
jeweils von 8 Uhr bis 18 Uhr   
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenfelde <> 
Mahlow <> Lichtenrade 
y S 2 fährt Lichtenrade <> Buch (10-Minutentakt: 

Lichtenrade <> Buch)
Bitte auch die Bauarbeiten zwischen Buch und 
Bernau beachten.
Grund: Vegetationsarbeiten

  3

Buch – Bernau   

27.10. (Fr) 20 Uhr durchgehend bis 30.10. (Mo) 
1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: Buch <> Röntgental <> 
Zepernick <> BBG-Haltestelle „Abzweig Wohn- 
siedlung“ (Halt für Bernau-Friedenstal) <> BBG-
Haltestelle „Zepernicker Chaussee“ (Halt für  
Bernau-Friedenstal) <> Bernau 
y S 2 fährt Blankenfelde bzw. Lichtenrade <> Buch 

(10-Minutentakt: Lichtenrade <> Buch)
Bitte auch die Einschränkungen vom 16.10. (Mo)  
bis 02.11. (Do) beim RE3, RE66 und der RB24  
beachten.
Grund: Brückenarbeiten, Kabelarbeiten

    4

Greifswalder Straße/Gesundbrunnen –  
Pankow – Karow/Birkenwerder 

6.11. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 4.12. (Mo) 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen (für S 2): Pankow <> 
Karow (Expressbus ohne Unterwegshalt)
Ersatzverkehr mit Bussen (für S 2): Pankow <> 
Pankow-Heinersdorf <> BVG-Haltestelle „Pasewal-
ker Str./Blankenburger Weg“ (Halt für S-Bf Blanken-
burg) <> BVG-Haltestelle „Rosenthaler Straße“ 
(Halt für S-Bf Blankenburg) <> Karow (Lokalbus)
Ersatzverkehr mit Bussen (für S 8): Pankow <> 
Pankow-Heinersdorf <> Mühlenbeck-Mönchmühle 
<> Schönfließ, Kirche (Halt für S-Bf Schönfließ) <> 
Bergfelde, Schule (Halt für S-Bf Bergfelde) <>  
Hohen Neuendorf <> Birkenwerder 
Der S-Bf Blankenburg wird vom Ersatzverkehr nicht 
angefahren. Der Ersatzverkehr (Lokalbus) hält an 
den BVG-Haltestellen „Pasewalker Str./Blankenbur-
ger Weg“ und „Rosenthaler Straße“. Fahrgäste, die 
direkt zum S-Bf Blankenburg möchten, nutzen bitte 
die BVG-Buslinien 150 oder 154. Der S-Bf Schön-
fließ wird vom Ersatzverkehr nicht angefahren.  
Der Ersatzverkehr hält an der Ersatzverkehrshalte-
stelle „Schönfließ, Kirche“ in der Schildower Chaus-
see Ecke Am Anger. 
Der Ersatzverkehr hält nicht am S-Bf Bergfelde 
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Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

26 27 28 29 30 31 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

m  Fortsetzung auf Seite 14

Legende

 nur in der Nacht

 auch Arbeitstage betroffen  
(in der Zeit von 4 bis 22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle

1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte

 Streckenabschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

5

6

7

9

10

11

14

13

13

sondern an der OVG-Haltestelle „Bergfelde, Schule“ 
in der Ahornallee. Fahrgäste nach Hohen Neuendorf 
und Birkenwerder nutzen bitte ab Bornholmer 
Straße die S 1.

6.11. (Mo) 4 Uhr bis 10.11. (Fr) 22 Uhr,
13.11. (Mo) 4 Uhr bis 17.11. (Fr) 22 Uhr,
20.11. (Mo) 4 Uhr bis 24.11. (Fr) 22 Uhr,
27.11. (Mo) 4 Uhr bis 1.12. (Fr) 22 Uhr 
y S 2 fährt Blankenfelde <> Pankow und Karow <> 

Bernau (10-Minutentakt: Lichtenrade <> Pankow 
und Karow <> Buch)

y S 8 fährt Zeuthen/Grünau <> Pankow 

10.11. (Fr) 22 Uhr bis 13.11. (Mo) 1:30 Uhr,
17.11. (Fr) 22 Uhr bis 20.11. (Mo) 1:30 Uhr,
24.11. (Fr) 22 Uhr bis 27.11. (Mo) 1:30 Uhr,
1.12. (Fr) 22 Uhr bis 4.12. (Mo) 1:30 Uhr 
S-Bahn-Pendelverkehr: Bornholmer Straße <> 
Pankow (im 10-Minutentakt)
y S 2 fährt Blankenfelde <> Gesundbrunnen und 

Karow <> Bernau (10-Minutentakt: Lichtenrade 
<> Gesundbrunnen und Karow <> Buch)

y S 8 fährt als S 85 Grünau <> Bornholmer Straße <> 
Waidmannslust (im Nachtverkehr Grünau <> 
Bornholmer Straße) zu den Fahrzeiten der S 85

y S 9 fährt Flughafen Schönefeld <> Greifswalder 
Straße

Fahrgäste, die mit dem Pendelzug in Bornholmer 
Straße ankommen, müssen zur Weiterfahrt in Rich-
tung Gesundbrunnen (S 1, S 25) und Schönhauser 
Allee (S 85) den Bahnsteig wechseln. 
Der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet. 
Bitte zwischen Schönhauser Allee und Pankow auch 
die U-Bahn-Linie U 2 nutzen.
Grund: Bau einer Lärmschutzwand, Einbau von 
Weichen

  
5

Teltow Stadt – Lichterfelde Süd   

Nächte 1./2.11. (Mi/Do) und 2./3.11. (Do/Fr) 
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr 
Ersatzverkehr mit Bussen: Teltow Stadt (Gonfre-
villestraße) <> Lichterfelde Süd 
y S 25 fährt Lichterfelde Süd <> Hennigsdorf 
Grund: Schweiß- und Schleifarbeiten

    
6

Lichtenberg – Spandau 

Nacht 01./02.11. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Alexanderplatz (Gru-
nerstraße) <> BVG-Haltestelle „Spandauer Damm/
Marienkirche“ (Halt für S-Bf Hackescher Markt) <> 
Friedrichstraße (ggü. Admiralspalast)
Zum Aussteigen hält der Ersatzverkehr zusätzlich 
an der BVG-Haltestelle „S+U Alexanderplatz/Mem-
hardstraße“. 
Fahrplanänderung: Die S 5 fährt von Spandau bis 
Friedrichstraße ca. 1 bis 2 Minuten früher. 
y S 3 fährt Erkner <> Alexanderplatz (10-Minuten-

takt: Friedrichshagen <> Ostkreuz)
y S 5 fährt Mahlsdorf <> Alexanderplatz und Fried-

richstraße <> Spandau (10-Minutentakt: Mahls-
dorf <> Alexanderplatz und Friedrichstraße <> 
Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Alexanderplatz und 
Friedrichstraße <> Potsdam Hbf (10-Minuten-
takt: Ahrensfelde <> Lichtenberg) 

Bitte zwischen Alexanderplatz und Zoologischer 
Garten auch die U 2 nutzen. Bitte auch die Bau- 
arbeiten zwischen Fredersdorf und Mahlsdorf  
beachten (m  Seite 16).
Grund: Schweiß- und Schleifarbeiten 

    
7

Lichtenberg – Charlottenburg 

Nacht 02./03.11. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Friedrichstraße (ggü. 
Admiralspalast) <> Berlin Hbf (Washingtonplatz) 
<> Bellevue <> Tiergarten <> Zoologischer Garten 
(Hardenbergplatz – Position 6) 
Fahrplanänderung: Jede zweite S 5 fährt von Zoo-
logischer Garten bis Charlottenburg ca. 2 Minuten 
früher.
y S 3 fährt Erkner <> Friedrichstraße (10-Minuten-

takt: Friedrichshagen <> Ostkreuz)
y S 5 fährt Mahlsdorf <> Friedrichstraße und Zoo-

logischer Garten <> Spandau (10-Minutentakt: 
Mahlsdorf <> Ostbahnhof und Zoologischer  
Garten <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Friedrichstraße und 
Zoologischer Garten <> Potsdam Hbf (10-Minu- 

tentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg) 
Bitte zwischen Alexanderplatz und Zoologischer 
Garten auch die U 2 nutzen. Bitte auch die Bau- 
arbeiten zwischen Fredersdorf und Mahlsdorf be-
achten (m  Seite 16).
Grund: Schweiß- und Schleifarbeiten 

     8

Ahrensfelde/Wartenberg – Spandau 

03.11. (Fr) 22 Uhr bis 06.11. (Mo) 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz (Hauptstraße 
– am Wasserturm) <> Ersatzhaltestelle „Oberbaum-
brücke“ (Halt für S+U-Bf Warschauer Straße) <> 
Ostbahnhof
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl und 
Wartenberg <> Springpfuhl S-Bahn-Verkehr jeweils 
nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S 5 fährt von Spandau bis 
Ostbahnhof 2 Minuten früher.
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz (tagsüber im 10-Mi-

nutentakt)
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Ostkreuz und Ost-

bahnhof <> Spandau (10-Minutentakt: Mahlsdorf 
<> Lichtenberg und Ostbahnhof <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Ostkreuz und Ostbahn-
hof <> Potsdam Hbf (10-Minutentakt: Ostbahn-
hof <> Potsdam Hbf)

y S 75 fährt Wartenberg <> Ostkreuz
Bitte zwischen Lichtenberg, Frankfurter Allee und 
Alexanderplatz auch die U-Bahnlinie U 5 nutzen.
Grund: Inbetriebnahme der Südringkurve und  
Belastungsstopfgang

     
9

Lichtenberg – Spandau 

Nacht 07./08.11. (Di/Mi) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Fahrplanänderung: Die S 5 nach Mahlsdorf mit 
Anschluss nach Strausberg/Strausberg Nord fährt 
von Spandau (planmäßig ab 18, 38, 58) bis Ost-
bahnhof ca. 1 bis 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren alle  
S-Bahnen in Richtung Alexanderplatz von Gleis 9 
(Bahnsteig stadtauswärts).
y S 3 fährt Erkner <> Westkreuz (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Ostkreuz)
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y S 5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Spandau 
(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Minu- 
tentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg) 

y S 75 fährt Wartenberg <> Lichtenberg
Grund: Weichenschleifen am Ostbahnhof  

     10

Lichtenberg – Charlottenburg  

Nacht 08./09.11. (Mi/Do) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S 5 steigen 
bitte in beiden Fahrtrichtungen in Ostbahnhof um, 
teilweise ist dabei ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet)
Taktänderung: Ostbahnhof <> Friedrichstraße  
S-Bahn-Verkehr nur im 10-Minutentakt mit S 5
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren die S 5 
nach Strausberg /Strausberg Nord und die S 75  
nach Wartenberg von Gleis 10 (Bahnsteig stadt- 
einwärts).
y S 3 fährt Erkner <> Ostkreuz und Friedrichstraße 

<> Westkreuz (10-Minutentakt: Friedrichshagen 
<> Ostkreuz)

y S 5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Ostbahn-
hof und Ostbahnhof <> Spandau (10-Minutentakt: 
Mahlsdorf <> Ostbahnhof und Ostbahnhof <> 
Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Ostbahnhof und Fried-
richstraße <> Potsdam Hbf (10-Minutentakt: 
Ahrensfelde <> Lichtenberg)

y S 75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof
Grund: Weichenschleifen am Ostbahnhof 

    11

Lichtenberg – Charlottenburg  

Nacht 09./10.11. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Fahrplanänderung: Die S 5 nach Mahlsdorf mit 
Anschluss nach Strausberg/Strausberg Nord fährt 
von Spandau (planmäßig ab 18, 38, 58) bis Zoolo-
gischer Garten ca. 2 bis 3 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg fahren alle 
S-Bahnen in Richtung Westkreuz von Gleis 6 (Bahn-
steig stadteinwärts).
y S 3 fährt Erkner <> Westkreuz (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Ostkreuz)
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Spandau (10-Minu- 

tentakt: Mahlsdorf <> Spandau)
y S 7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Minu- 

tentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg)
Grund: Schweiß- und Schleifarbeiten 
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Westend – Schönhauser Allee 

noch bis 30.10. (Mo) 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Westend <> Jungfern-
heide <> Ersatzhaltestelle „Beusselstraße/Sickin-
genstraße“ (Halt für S-Bf Beusselstraße) <> U-Bf 
Turmstraße (Zusatzhalt) <> Westhafen <> Wedding 
<> Humboldthain (Zusatzhalt) <> Gesundbrunnen 
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt 5 Minuten später 
(Mo-Fr in den Vormittagsstunden zu den planmäßi-
gen Zeiten). Die S 42 fährt 5 Minuten später (Mo-Fr 
in den Vormittagsstunden zu den planmäßigen 
Zeiten).
y S 41 fährt Gesundbrunnen > Ostkreuz > Südkreuz 

> Westkreuz > Westend (5-Minutentakt zu den 
Hauptverkehrszeiten: Schönhauser Allee > Ost-
kreuz > Südkreuz - diese Züge beginnen in Blan-
kenburg)

y S 42 fährt Westend > Westkreuz > Südkreuz > Ost-
kreuz > Gesundbrunnen (5-Minutentakt zu den 
Hauptverkehrszeiten: Südkreuz > Ostkreuz > Schön-
hauser Allee – diese Züge enden in Blankenburg).

y S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Bundesplatz 

(Mo-Fr von ca. 5 bis 20 Uhr)
Die Busse halten nicht direkt am S-Bf Beusselstraße 
sondern in der Sickingenstraße, Ecke Beusselstra-
ße. Fahrgäste zum Flughafen Tegel steigen bitte am 
U-Bf Turmstraße in die Buslinie TXL um.
Grund: Neubau S 21, Aufstellen von Signalen,  
Kabel- und Gleisarbeiten
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Treptower Park/Baumschulenweg –  
Westend 

Nacht 09./10.11. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Taktänderung: Treptower Park <> Neukölln und 
Hermannstraße <> Tempelhof S-Bahn-Verkehr nur 
im 20-Minutentakt mit S 41/S 42
Taktänderung: Baumschulenweg <> Neukölln  
S-Bahn-Verkehr nur im 20-Minutentakt mit S 46
Fahrplanänderung: Die S 41 fährt auf dem gesam-
ten Ring 5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt die  
S 45 nach Flughafen Schönefeld von Gleis 4 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz)
y S 41 befährt den gesamten Ring (10-Minutentakt: 

Tempelhof > Südkreuz > Westkreuz > Gesund-
brunnen > Ostkreuz > Treptower Park > Schöne-
weide)

y S 42 befährt den gesamten Ring (10-Minutentakt: 
Schöneweide > Treptower Park > Ostkreuz >  
Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Tem-
pelhof)

y S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Treptower Park
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Hermann- 

straße
Grund: Belastungsstopfgang nach Weichenerneu-
erung 
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Baumschulenweg – Südkreuz 

Nächte 06./07.11. (Mo/Di) bis 08./09.11. (Mi/
Do) jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Plänterwald <> BVG-
Haltestelle „Dammweg /Sonnenallee“ (Halt für 
Köllnische Heide) <> Sonnenallee (nur zur lokalen 
Anbindung des S-Bf Köllnische Heide) 
Zugverkehr verändert: Umleitung der S 46 zwi-
schen Baumschulenweg und Neukölln über Trepto-
wer Park (mit Fahrtrichtungswechsel)
Fahrplanänderung: Die S 46 fährt zwischen Neu-
kölln und Westend zu abweichenden Zeiten.
Bahnsteigänderung: In Treptower Park fährt die  
S 45 nach Flughafen Schönefeld von Gleis 4 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz)
y S 45 fährt Flughafen Schönefeld <> Treptower 

Park
y S 46 fährt Königs Wusterhausen <> Baumschulen-

weg <> Treptower Park <> Neukölln <> Westend
Fahrgäste nutzen bitte auch die Umfahrung über 
Treptower Park mit S 45, S 8 und S 9 sowie den 
Ringbahnlinien S 41/S 42.  
Grund: Belastungsstopfgang und Schienenschleifen 
nach Weichenerneuerung
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Strausberg Nord – Mahlsdorf 

noch bis 29.10. (So) 6 Uhr und  
30.10. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 3.11. (Fr) 1:30 Uhr    
Ersatzverkehr mit Bussen: Fredersdorf <> Mahls-
dorf 
Früh beginnen die ersten beiden Fahrten des Er-
satzverkehrs bereits in Strausberg, in den Nächten 
fahren die letzten beiden Fahrten des Ersatzver-
kehrs bis Strausberg.

Ersatzverkehr mit zusätzlichen Regionalzügen: 
RB26 fährt Mo-Fr (nicht am 31.10.) zu den Haupt-
verkehrszeiten: Strausberg <> Lichtenberg (ohne 
Halt)
Fahrplanänderung: Die S 5 fährt von Strausberg 
Nord bis Fredersdorf ca. 11 Minuten früher sowie 
von Fredersdorf bis Strausberg Nord ca. 11 Minuten 
später.
Bahnsteig-/Gleisänderung: In Mahlsdorf fahren 
alle Züge nach Spandau von Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Fredersdorf und 

Mahlsdorf <> Spandau (10-Minutentakt: Mahls-
dorf <> Spandau)

Abfahrten der zusätzlichen Regionalzüge ab Straus-
berg: Mo-Fr (nicht am 31.10.) 5:13, 6:13, 7:13 und 
8:13 Uhr sowie 15:13, 16:13, 17:13 und 18:13 Uhr.
Abfahrten der zusätzlichen Regionalzüge ab Lich-
tenberg: Mo-Fr (nicht am 31.10.) 5:40, 6:40 und 
7:40 Uhr sowie 14:40, 15:40, 16:37, 17:41 und 
18:41 Uhr.
Bitte beachten, dass die regulären Züge der RB26 
wegen zeitgleicher Bauarbeiten zwischen Münche-
berg und Strausberg zu abweichenden Zeiten  
fahren. Vom 27.10. (Fr) 22:30 Uhr bis 29.10. (So) 
24 Uhr entfallen die regulären Züge der RB26 zwi-
schen Strausberg und Lichtenberg. 
Ab 3.11. (Fr) 4 Uhr halten in Hoppegarten alle Züge 
auf Gleis 5.
Grund: Brückenarbeiten, Weichen- und Gleisarbei-
ten sowie Stopfarbeiten in Strausberg
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Strausberg Nord – Mahlsdorf 

29.10. (So) 6 Uhr bis 30.10. (Mo) 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit Bussen: Strausberg Nord <> 
Mahlsdorf 
y S 5 fährt Mahlsdorf <> Spandau (10-Minutentakt: 

Mahlsdorf <> Spandau)
Vom 27.10. (Fr) 22:30 Uhr bis 29.10. (So) 24 Uhr 
entfallen die regulären Züge der RB26 zwischen 
Strausberg und Lichtenberg.
Für den S-Bf Hegermühle halten die Busse an der 
mobus-Haltestelle „Am Annatal“ in der Ernst-Thäl-
mann-Straße. 
Grund: Brückenarbeiten, Weichen- und Gleisarbei-
ten sowie Stopfarbeiten in Strausberg
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Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –  
Ostbahnhof 

10.11. (Fr) 22 Uhr bis 13.11. (Mo) 1:30 Uhr     
Ersatzverkehr mit U-Bahn-Linie U5 (für S 5): 
Wuhletal <> Lichtenberg 
Ersatzverkehr mit Bussen (für S 7, S 75): Spring-
pfuhl <> Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen (für S 5): Wuhletal <> 
BVG-Haltestelle „Oberfeldstraße“ (Zusatzhalt für 
S-Bf Biesdorf) <> Biesdorf (nur zur lokalen Anbin-
dung des S-Bf Biesdorf) 
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl und 
Wartenberg <> Springpfuhl S-Bahn-Verkehr jeweils 
nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S 7 fährt von Springpfuhl 
bis Ahrensfelde ca. 4 bis 5 Minuten später. Die S 75 
fährt von Springpfuhl bis Wartenberg ca. 6 Minuten 
später. 
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S 5 nach 
Mahlsdorf/Strausberg/Strausberg Nord von Gleis 
11 (Bahnsteig stadteinwärts). 
y S 5 fährt Strausberg Nord <> Wuhletal und Lich-

tenberg <> Spandau (10-Minutentakt: Mahlsdorf 
<> Wuhletal und Lichtenberg <> Spandau)

y S 7 fährt Ahrensfelde <> Springpfuhl und Lichten-
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berg <> Potsdam Hbf (10-Minutentakt: Lichten-
berg <> Potsdam Hbf)

y S 75 fährt Wartenberg <> Springpfuhl
Bitte auch die zusätzlichen Einschränkungen in der 
Nacht 12./13.11. (So/Mo) in der Zeit von 22 bis 1:30 
Uhr zwischen Tiergarten und Charlottenburg be-
achten.
Fahrgäste, die mit der U5 aus Richtung Alexander-
platz und Lichtenberg in Wuhletal ankommen, müs-
sen zur Weiterfahrt mit der S 5 in Richtung Mahls-
dorf/Strausberg/Strausberg Nord den Bahnsteig 
wechseln. Der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet.  
Grund: Schwellenauswechslungen, Weichenarbeiten

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn:
U2   

Alexanderplatz – Spittelmarkt             

noch bis 30.11./1.12. (Do/Fr) jeweils in den 
Nächten So/Mo bis Do/Fr  
von 23 Uhr bis 1 Uhr –  
jedoch nicht in den Nächten  
vom 30./31.10. (Mo/Di) bis 2./3.11. (Do/Fr) 
und nicht in der Nacht 13./14.11. (Mo/Di)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen (im 
20-Minutentakt) und mit den Buslinien M48  
und  248: S+U Alexanderplatz <> Berliner Rathaus 
(Halt für U Klosterstraße) <> Fischerinsel (Halt für  
U Märkisches Museum) <> U Spittelmarkt 
y U 2 fährt Pankow <> Alexanderplatz und Spittel-

markt <> Ruhleben 
Bitte zwischen S+U Alexanderplatz <> Berliner 
Rathaus (Halt für U Klosterstraße) <> Fischerinsel 
(Halt für U Märkisches Museum) <> U Spittelmarkt 
auch die Buslinie M48 sowie zwischen S+U Alexan-
derplatz <> U Mohrenstraße <> S+U Potsdamer 
Platz auch die Buslinie 200 nutzen. 
Grund: Instandhaltungsarbeiten

Ausflugsfahrplan  
auf der Linie S 3 endet 
am 5. November

Die Ausflugssaison klingt 
langsam aus: Noch bis zum Ende 

der Herbstferien fahren die Züge der  
S 3 nach Ausflugsfahrplan. Seit Kar- 
freitag bis einschließlich 5. November 
gibt es am Wochenende auf dem 
Streckenabschnitt zwischen Fried-
richshagen und Erkner einen 10-Mi-
nutentakt. Diesen können Fahrgäste 
noch zwei Herbstwochenenden und 
einen Feiertag (am 31. Oktober ist 
Reformationstag) lang genießen. Auch 
nach Ende der Taktverdichtung geht es 
natürlich weiterhin zum Spaziergang 
an den Müggelsee oder nach Rahns-
dorf. Ab 11. November fährt die S 3 auf 
dem Streckenabschnitt zwischen 
Friedrichshagen und Erkner sonn-
abends und sonntags sowie feiertags 
wieder im 20-Minutentakt.

INFO
sbahn.berlin

Kein Material wegen Xavier 
Arbeiten auf östlicher S 5 bis 3. November verlängert 

Die Bauarbeiten auf der  
S-Bahn Linie S 5 zwischen 

Fredersdorf und Mahlsdorf, die 
ursprünglich bis zum 30. Oktober 
andauern sollten, verlängern sich um 
vier Tage. Demnach ist nun der 
Abschnitt durchgehend bis zum  
3. November 2017, 1.30 Uhr, gesperrt. 
Ursache für die Verlängerung ist  
das Sturmtief Xavier, das bundesweit 
den Schienenverkehr lahmgelegt 
hatte. Im konkreten Fall konnte die 
Versorgung der Baustelle des Bahn-
hofs Mahlsdorf mit Baumaterialien  
per Güterwagen nicht mehr gesichert 
werden. Es musste komplett auf  
Lkw umgeplant werden, was zu  
der Bauzeitverlängerung führte. 
Inzwischen läuft die Oberbaumaß- 
nahme jedoch wie geplant.   

Während der Sperrzeit wird vor 
allem am Bahnhof Hoppegarten 
gebaut: Gleise und Weichen werden 
getauscht sowie der Einbau der neuen 
Leit- und Sicherheitstechnik im 
kommenden Jahr vorbereitet.  
Brückenbauarbeiten an der neuen 
Eisenbahnüberführung Lindenallee 
machen es erforderlich, die Gleise  

der S- und Fernbahn außer Betrieb  
zu setzen. Der Gleis- und Weichen-
tausch setzt sich am Bahnhof Mahls-
dorf fort. Im Bahnhof Strausberg sind 
Stopfarbeiten und Signalgründungen 
geplant. Des Weiteren wurden 
Instandhaltungsmaßnahmen, wie 
etwa der Schwellentausch, in die 
Maßnahme mit aufgenommen, um die 
Sperrung voll auszunutzen.

Montags bis freitags zu den Haupt-
verkehrszeiten werden zusätzliche 
Regionalzüge im Auftrag der S-Bahn 
Berlin GmbH auf der Regionalbahn-
Linie RB 26 zwischen Strausberg und 
Lichtenberg (ohne Halt) eingesetzt. 
Erstmalig wird dieser Auftrag von der 
NEB Betriebsgesellschaft mbH 
durchgeführt. Die zusätzlichen Züge 
fahren nicht am 31. Oktober, dem 
Reformationstag.  

Da die RB 26 wegen zeitgleicher 
weiterer Bauarbeiten zwischen 
Müncheberg und Strausberg dort eben-
falls Ersatzverkehr anbieten muss, 
kommt es zu einer Verschiebung der 
Fahrpläne. Die zusätzlichen Züge 
fahren in etwa zu den Zeiten, zu denen 
sonst die RB 26 unterwegs ist. | cb

Verstärkerzüge der  
S 1 und S 5 entfallen 
bis Dezember

Die während der Hauptverkehrs-
zeiten vorgesehenen Verstärker-

züge auf den Linien S 1 (Zehlendorf –  
Potsdamer Platz) und S 5 (Mahlsdorf –  
Lichtenberg) müssen weiterhin bis 
zum 20. Dezember 2017 ausfallen. Der 
Wiedereinsatz der Verstärkerzüge ist 
für Mittwoch, 3. Januar 2018, in 
Absprache mit dem Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg vorgesehen.

Hintergrund ist, dass es beim 
planmäßigen Radsatztausch trotz 
eingebauter Zeitpuffer erhebliche 
Verzögerungen in der Ersatzteilbe-
schaffung gab. Die S-Bahn Berlin 
ertüchtigt derzeit ihre Fahrzeugflotte. 
Für die Baureihe 481 mit ihren  
500 Viertelzügen ist ein umfassendes 
Programm zur Erhöhung der Lang- 
lebigkeit aufgelegt worden. Dafür 
stellt die S-Bahn Berlin zusätzliche 
Personal- und Werkstattkapazitäten 
zur Verfügung.

Lassen Sie sich von 
Baumaßnahmen 
nicht ausbremsen. 
Mit der S-Bahn-App.
Verbindet alles, was Sie 
wissen müssen.

Baumaßnahmen

Abfahrtszeiten

Routenplaner

Ausfl üge
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Ortrand Hosena
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Ruhland
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Klinikum
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Falkenberg (Elster)

Herzberg (Elster)

Wünsdorf-
Waldstadt

Jüterbog

Ludwigsfelde

Medewitz Blönsdorf

Rehfeld
(Falkenberg)

Brandenburg Hbf

Potsdam
Hbf

Michendorf

Wannsee

Rathenow Wustermark

Spandau

Jungfernheide

Berlin Hbf

Ostbahnhof

Zoologischer
Garten

Charlotten-
burg

Gesundbrunnen

Friedrichstraße

Südkreuz

Königs 
Wusterhausen

Berlin-Schönefeld
Flughafen

Doberlug-
Kirchhain

Bad Liebenwerda

Elsterwerda-Biehla

Schönebeck-
Bad Salzelmen
via Magdeburg
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Kostrzyn

Rzepin

Żagań

Hoyerswerda

Bad Belzig

Wuster-
witz

Groß-
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Griebnitz-
see
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Magdeburg
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Birken-
werder

Calau

Großenhain

Chemnitz Hbf
via Riesa

Zittau

Schöneweide
Erkner

Stralsund

Szczecin

Bitterfeld
Dessau

Wurzen
via Leipzig

Leipzig

Lutherstadt
Wittenberg

Halle (Saale)
Dessau

Dresden

RE7RE5

Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)      

Vom 28. bis 30.10., jeweils ganztägig,  
am 31.10. bis 14 Uhr  ..................................... A

y	 Ausfall	aller	Züge	des	RE1	zwischen	Berlin-Char-
lottenburg	und	Berlin	Friedrichstraße

y	 Ersatz	durch	S-Bahn	

Am 11. und 12.11., jeweils ganztägig ............ B

Ausfall	aller	Züge	zwischen	Berlin	Ostbf	und	Erkner
Ersatz	durch	S-Bahn	S	3

Stralsund / Schwedt – Berlin –  
Lutherstadt Wittenberg /Falkenberg (Elster) –  
Elsterwerda-Biehla         

  
Szczecin – Angermünde – Berlin 

Bis März 2018 ............................................... C

y	 Teilung	der	Linie	RE3	in	Berlin	Hbf
y	 Frühere	Abfahrten,	spätere	Ankünfte	in	Berlin	

Hbf	und	Gesundbrunnen	

Bis März 2018  ............................................... D

y	 Umleitung	aller	Züge	der	RE66	nach/von	Berlin-
Lichtenberg

y	 Abfahrt/Ankunft	Berlin	Gesundbrunnen	entfällt

Noch bis 2.11., jeweils ganztägig  ................. E

y	 Ausfall	der	Züge	der	Schwedter	Linie	des	RE3	und	
der	RE66	zwischen	Eberswalde	und	Berlin-Lich-
tenberg

y	 Ersatz	durch	RB24	in	veränderten	Fahrzeiten,	als	
Doppelstockzug	mit	Zugübergang	in	Eberswalde	
von/nach	Schwedt

y	 Veränderte	Fahrzeiten	für	Stralsunder	Linie	des	
RE3	

Vom 2. bis 19.11., jeweils ganztägig ............. F

y	 Ausfall	der	Züge	der	RE66	und	RB66	zwischen	
Szczecin	Glowny	und	Tantow

y	 Ersatz	durch	Busse	

Am 4. und 5.11., jeweils ganztägig  ............... G

y	 Ausfall	der	Züge	der	RE3	und	RE66	zwischen	
Eberswalde	und	Berlin	Hbf

y	 Ersatz	durch	RB24	und	Busse	

y	 Gleichzeitig	notwendiger	Ersatzverkehr	bei	der	
S-Bahn

Vom 6. und 15.11., jeweils ganztägig  ........... H

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RE3	zwischen	Pasewalk	und	
Wilmersdorf

y	 Ersatz	durch	Busse	

Rostock / Stralsund – Neustrelitz – Berlin –  
Elsterwerda        

Noch bis 9.12.  ............................................... I

y	 Kein	Zugverkehr	zwischen	Wünsdorf-Waldstadt	
und	Elsterwerda

y	 Ersatz	durch	Busse	mit	3	Linien	

Vom 28.10. bis 26.11., jeweils ganztägig  ...... J

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RE5	zwischen	Oranienburg	
und	Berlin	Gesundbrunnen

y	 Ersatz	durch	S-Bahn	S	1

Wittenberge – Neuruppin – Berlin         

Vom 21. bis 29.10. durchgehend  .................. K

Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

Übersicht Fahrplanänderungen im DB Regio-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 26.10.2017, bis Sonntag, 12.11.2017
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! A

N

S

V

y	 Ausfall	aller	Züge	zwischen	Wittenberge	und	
Pritzwalk

y	 Ersatz	durch	Busse	

Vom 30.10. bis 11.11. durchgehend .............. L

y	 Ausfall	aller	Züge	zwischen	Wittenberge	und	
Perleberg

y	 Ersatz	durch	Busse	

Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt     

Am 11. und 12.11., jeweils ganztägig ............ M

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RE7	zwischen	Berlin	Fried-
richstraße	und	B-Schönefeld	Flughafen

y	 Ersatzzüge	RE7	zwischen	Berlin-Lichtenberg	und	
B-Schönefeld	Flughafen

Vom 28. bis 30.10., jeweils ganztägig,  
am 31.10. bis 14 Uhr  ..................................... N

y	 Ausfall	aller	Züge	des	RE7	zwischen	Berlin	Zoo	
und	Berlin	Hbf

y	 Ersatz	durch	S-Bahn	

 Hoyerswerda – Dresden 

Cottbus – Dresden 

Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

Wurzen – Leipzig – Hoyerswerda 

Noch bis 9.12.  ............................................... O

y	 Unterbrechung	der	Linien	RE18	und	RB49	in	Ruh-
land

y	 Umsteigen	zur	Weiterfahrt	notwendig

Noch bis 29.10., jeweils ganztägig  ............... P

y	 Ausfall	aller	Züge	um	Ruhland:
	 RE18	Senftenberg	–	Ortrand,	RE15	Hoyerswerda	

–	Ortrand,	RB49	Senftenberg	–	Falkenberg,		
S4	Hoyerswerda	–	Bad	Liebenwerda,	RE3	Falken-

berg	–	Elsterwerda-Biehla
y	 Ersatz	durch	Busse

Vom 30.10. bis 10.11.  ................................... Q

y	 Ausfall	einiger	Züge	der	S4	zwischen	Hoyerswerda	
und	Ruhland

y	 Ersatz	durch	Busse

Am 11. und 12.11., jeweils ganztägig  ........... R

y	 Ausfall	der	Züge	der	S4	zwischen	Hoyerswerda	
und	Lauchhammer

y	 Ausfall	der	Züge	der	RB49	zwischen	Ruhland	und	
Falkenberg

y	 Ersatz	durch	Busse

RB10
Nauen – Berlin Südkreuz

Nauen – Berlin-Schönefeld Flughafen

Vom 28. bis 30.10., jeweils ganztägig,  
am 31.10. bis 14 Uhr  ..................................... S

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB14	zwischen	Berlin	Zoo	
und	Berlin-Schönefeld	Flughafen

y	 Ersatz	durch	RE7	Berlin	Hbf	–	Berlin-Schönefeld		
oder	S-Bahn	mit	Umsteigen	in	Ostkreuz

Am 1. und 2.11., jeweils ganztägig  ............... T

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB14	zwischen	Berlin-Char-
lottenburg	und	Berlin-Schönefeld	Flughafen

y	 Ersatz	durch	RE7	Berlin	Hbf	–	Berlin-Schönefeld		
oder	S-Bahn	mit	Umsteigen	in	Ostkreuz

Am 11. und 12.11., jeweils ganztägig  ........... U

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB14	zwischen	Berlin	Ostbf	
und	B-Schönefeld	Flughafen

y	 Ersatz	durch	RE7-Ersatzzüge	Berlin-Lichtenberg	
–	Berlin-Schönefeld	oder	S-Bahn	mit	Umsteigen	
in	Ostkreuz	

Wustermark – Griebnitzsee –  
Berlin Friedrichstraße

Am 30.10.2017   ............................................ V

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB21	zwischen	Berlin	Zoo	
und	Berlin	Friedrichstraße	

y	 Ersatz	durch	S-Bahn

Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Potsdam – Michendorf 

Noch bis 3.11.  
(Bau der Templiner-See-Brücke)  ................. W

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB22	zwischen	Golm	und	
Königs	Wusterhausen

y	 Ersatz	durch	verlängerte	RB23	Potsdam	–	Caputh-	
Schwielowsee	–	Michendorf	–	Saarmund	–	Berlin-
Schönefeld	Flughafen	

y	 Busse	zwischen	Berlin-Schönefeld	Flughafen	und	
Königs	Wusterhausen

RB24
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg    

Vom 16.10. bis 2.11., jeweils ganztägig  ........ X

y	 Veränderte	Fahrzeiten	der	Züge	der	RB24	zwi-
schen	Eberswalde	und	Berlin-Lichtenberg,	teilw.	
Einsatz	von	Doppelstockzügen

Vom 28.10., 14 Uhr bis 29.10., 13 Uhr, 
am 4. und 5.11., jeweils ganztägig  ................ Y

y	 Ausfall	aller	Züge	der	RB24	zwischen	Bernau	und	
Berlin-Lichtenberg

y	 Ersatz	durch	Busse

Elsterwerda-Biehla – Dresden     

Vom 16.10. bis 3.12., jeweils ganztägig ........ Z

y	 Ausfall	der	Züge	der	RB31	zwischen	Elsterwerda-
Biehla	und	Großenhain

y	 Ersatz	durch	BusseErsatzverkehrskonzept (Fplo 12184) 

Es sind nicht alle Halte und Linien dargestellt. 

Bauarbeiten mit Ausfällen 
28.10.2017 (Sa), ca. 4 Uhr – 31.10.2017 (Di), ca. 14 Uhr 

Ostbahnhof 

Alexander-
platz 

Friedrich-
straße 

Hauptbhf. Zool. Garten 

Charlotten-
burg 

Südkreuz 

Karlshorst 

Hermannstr. 

Erkner 

Spandau 

Potsdam / 
Magdeburg Dessau Wünsdorf Cottbus 

Berlin-Schönefeld 
Flughafen 

Wismar/ 
Nauen 

Ostkreuz 

Wannsee 

Frankfurt 
(O) 

Aufgrund von Gleisbauarbeiten in Berlin Ostkreuz kommt es zu folgenden Fahrplanänderungen:
 	Die	Züge	fallen	z w ischen	

Berlin-Charlottenburg	und	Berlin	
Friedrichstraße	aus.

 	Die	Züge	fallen	z w ischen	
Berlin-Spandau	und	Berlin	Fried-
richstraße	aus.

 	Die	Züge	fallen	zwischen	Ber-
lin	Zoologischer	Garten	und	Berlin	
Hbf	(am	28.	vormittags	Berlin	Ost-
bahnhof)	aus.

 	Die	Züge	fallen	zwischen	Ber-
lin	Zoologischer	Garten	und	Berlin-
Schönefeld	Flughafen	aus.

 	Die	Züge	fallen	zwischen	Ber-
lin	Zoologischer	Garten	und	Berlin		
Friedrichstraße	aus.

Alternative Fahrtmöglichkeiten für …

… innerhalb Berliner Innenstadt (Stadtbahn):  
y	 Ersatz	durch	S-Bahn	S	3,	S	5,	S	7

… Berliner Innenstadt <> Berlin-Schönefeld Flughafen (RE7, RB14):  
y	 S	2/S	25	Friedrichstraße	<>	Südkreuz;	S	45	Südkreuz	<>	Berlin-Schöne-

feld	Flughafen

y	 S	3,	S	5,	S	7,	S	75	Berliner	Stadtbahn	<>	Ostkreuz;	S	9	Ostkreuz	<>	
Berlin-Schönefeld	Flughafen
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Wieder ein Fall für Miss Marple
Im Kriminaltheater 25 Prozent Rabatt für bis zu vier Karten 

„Ein Mord wird angekündigt“  
ist der 40. Kriminalroman von 

Agatha Christie, der nun auch auf der 
Bühne des Berliner Kriminaltheaters 
zu sehen ist. In dem Klassiker des 
Genres, der 1950 zum ersten Mal in 
Großbritannien erschien, erfahren 
zwei entzückende, schrullige alte Tanten 
durch eine Annonce in der Zeitung, 
dass in ihrem Haus ein Mord statt- 
finden soll. Die neugierige Anteil- 
nahme der Nachbarn nimmt mehr und 
mehr voyeuristische Züge an. Gott  
sei Dank übernimmt Miss Marple den 
Fall; aber auch sie kann nicht verhin-
dern, dass nach einem Stromausfall die 
Leiche eines Mannes im Wohnzimmer 
liegt. Und dann wird auch noch Tante 
Dora vergiftet.  
Was soll Miss Marple davon halten? 
Aber schließlich entdeckt sie etwas 
Merkwürdiges …  Die deutsche Über- 
setzung und zweistündige Bühnen- 
fassung stammt aus der Feder von 
Ruth Mueller-Eisler und Rick Mueller. 

MAUDIE in den Yorck-Kinos 
Montags bis mittwochs ist S-Bahn-Kinotag für 7 Euro 

Kanada, 1930er Jahre: Everett 
Lewis (Ethan Hawke) lebt 

zurückgezogen. Gegen die Einsamkeit 
und für etwas Ordnung in seiner 
kleinen Kate entscheidet er sich, eine 
Haushälterin zu engagieren. Aber auf 
seine Annonce meldet sich nur Maud 
Dowley (Sally Hawkins). Als Kind an 
rheumatischer Arthritis erkrankt, ist 
sie sehr zierlich, humpelt und ihre 
Hände sind verkrüppelt. Maud hat nur 
einen Wunsch, sie will weg von der 
Familie und malen. Die ersten Öl- 
farben bekommt sie von Everett 
geschenkt. MAUDIE erzählt die wahre 
und sehr berührende Geschichte von 
Everett und Maud, die durch ihre Liebe 
füreinander das größte Glück fanden. 
Noch in den letzten Jahren ihres 
Lebens erlebte Maud Lewis ihren 
Durchbruch als Folk Art Künstlerin. 
Ihre Gemälde hängen heute weltweit 
in Kunstsammlungen. MAUDIE ist ab 
dem 26. Oktober auch im neueröffne-
ten delphi LUX zu sehen.

Als Abonnent der S-Bahn Berlin profitieren 
Sie bei vielen Partnern von attraktiven 
Preisvorteilen – solange Ihr Abo gilt.  
Dabei ist es egal, ob ein Schüler-,  
Geschwister-, Azubi- oder Firmenticket,  
die VBB-Umweltkarte oder das  
VBB-Abo65plus genutzt wird.  
Bitte beachten Sie, dass Sie sich durch 
Vorlage Ihres aktuellen Abo-Wertabschnittes/
Ihrer VBB-fahrCard beim Partner als 
S-Bahn-Abonnent ausweisen können.
Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick 
aller Angebote, detaillierte Informationen 
finden Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR NOCH  
FÜR KURZE ZEIT

American Bowl & Play OFF
Nur noch bis 14.11.2017: Zwei Stunden bowlen,
nur eine Stunde zahlen.

City-Spreefahrt mit der BWSG

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten zwei Tickets zum Preis von 
einem für die City-Spreefahrt  
der BWSG (Saisonende: 31.10.2017). 

Einfach ausschneiden und mitbringen!

Filmpark Babelsberg  
(Saisonende: 5.11.2017)
25 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten. 

Kletterpark Bernau  
(Saisonende: 5.11.2017)
2 Tickets, 1 Preis

Sayonara Tokyo
Nur 39 €/Ticket für die Veranstaltung  
am 22.11.2017 um 20 Uhr. Buchung unter  
t 030 588 433, Stichwort „S-Bahn“

Zwei Zimmer, Küche: Staat!
25 % Rabatt (Preisategorien 1-3) für die 
Veranstaltungen am 30.10./1.11. und 
2.11.2017 um 20 Uhr. Buchung unter  
t 030 2044704, Stichwort: S-Bahn Berlin

AUSGEHEN & ERLEBEN

BerlinCard
Berlins neue Vorteilskarte für nur 24,50 €  
statt 49,00 €. Bestellung unter  
www.berlin-card.net/s-bahn  
oder unter t 030 94798425

Berliner Kriminal Theater
m  siehe nebenstehender Beitrag

Ein Abo. Unzählige Rabatte.
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Für S-Bahn-Abonnenten ist in den 

Yorck-Kinos zusätzlich zum regulären Kinotag am 

Montag auch am Dienstag und Mittwoch Kinotag*. 

Bei Vorlage des Abo-Wertabschnittes oder der 

VBB-fahrCard erhalten die Inhaber und eine 

Begleitperson an diesen Tagen Eintrittskarten 

zum Kinotagspreis von 7,00 €. 

* Alle Angebote gelten für das reguläre Kinoprogramm,  
bei 3D-Vorstellungen und Sonderveranstaltungen wie 
Premieren, Filmfestivals, Klassikmatineen, Konzerten & 
Lesungen sowie Veranstaltungen Dritter. Bitte beachten 
Sie, dass bei Filmen mit Überlänge wie auch am regulären 
Kinotag gesonderte Zuschläge erhoben werden.

delphi LUX

Kantstraße 10, 10623 Berlin 

Bf Zoologischer Garten     U2  U9  

www.yorck.de

S-Bahn-Abonnenten erhalten für alle 

Vorstellungen 25 % Rabatt für die Preiskatego-

rien 1 und 2 (max. 4 Tickets)*: 

Die Tickets können telefonisch unter  

t  030 47997488 reserviert und gegen 

Vorlage des aktuellen Abo-Wertabschnittes/

der VBB-fahrCard an der Theaterkasse 

abgeholt werden.  

Berliner Kriminaltheater

Palisadenstraße 48, 10243 Berlin

U-Bhf Weberwiese  U5

www.kriminaltheater.de 

Preiskategorie 1  
für S-Bahn-Abonnenten 

Preiskategorie 2  
für S-Bahn-Abonnenten 

Mo-Do 22,50 € 20,25 €
Fr/Sa 28,50 € 26,25 €
So 26,25 € 22,50 €
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Cat in the bag 
Drei spannende Live Escape Games  
für bis zu 4 Spieler nur 66,00 € pro Spiel.  
Buchung unter catinthebag.de 

Ghost – Das Musical
m  siehe Beitrag Seite 6

Roncalli Weihnachtscircus
m  siehe nebenstehender Beitrag

Theatersport Berlin
2 Tickets zum Preis von je 12,00 €
(regulärer Preis je nach Show  
zwischen 16,00 € und 20,00 €).
Buchung unter t 030 991916700,
Stichwort: „vollkommen spontan“

Yorck-Kinogruppe
m  siehe Beitrag auf Seite 18

SPORT, BEWEGUNG & WELLNESS

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr in Höhe
von 29,00 € entfällt und 30 Fahrminuten
mit einer Gültigkeit von 90 Tagen
sind umsonst. Registrierung unter
www.drive-now.com/s-bahn-berlin

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können zwischen
zwei Tarifen mit Preisvorteil wählen:
y Basis-Tarif: Wegfall der Anmeldegebühr,  

vergünstigter 24-Stunden-Tarif   
(12,00 € statt 15,00 €/Tag)

y Komfort-Tarif: reduzierte Monats-  
(7,00 € statt 9,00 €) oder Jahrespauschale  
(39,00 € statt 49,00 €), vergünstigter 
24-Stunden-Tarif (9,00 € statt 12,00 €/Tag)

Anmeldung nur online unter  
www.lidl-bike.de/anmeldung/s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10,00 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity
m  siehe nebenstehender Beitrag

KINDER & FAMILIE

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf bis zu 2 Eintrittskarten
für Erwachsene.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5,00 € statt 8,00 €,
Kinder 2,00 € statt 4,00 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets  
erhält ein Kind bis 17 Jahre freien Eintritt.

Baden in der TURM ErlebnisCity
25 Prozent Rabatt auf vier Vier-Stunden-Karten  

Das Erlebnisbad der TURM 
ErlebnisCity in Oranienburg ist 

für Wasserfreunde jeden Alters ein 
spannendes Auflugsziel: das  
400 Quadratmeter große Wellenbecken 
mit Tief- und Flachwasserbereich, ein 
34 Grad warmes Solebecken mit Innen- 
und Außenbereich, das Erlebnisbecken 
mit Wassersprudel, Regendusche und 
Strömungskanal sowie ein Whirlpool 
bieten den richtigen Mix für Sport  
und Entspannung. Die 80 Meter lange 
Black-Hole Wasserrutsche (Rutschen 
im Dunkeln!) sowie eine 30 Meter 
lange Turbo-Rutsche sorgen für 
Nervenkitzel. Im Wasserspielgarten 
mit lustigen Tierfiguren, Springbrunnen 
und Wasserfontäne können die jüngsten 
Besucher bei geringer Wassertiefe und 
32 Grad warmem Wasser nach Herzens- 
lust plantschen. Da Sport hungrig 
macht, bietet das Selbstbedienungs- 
restaurant, das in Badesachen betreten 
werden kann, kleine Snacks und 
vollwertige Gerichte. 

Roncalli Weihnachtscircus 2017 
25 Prozent Rabatt auf zwei Shows am 17. Dezember 

Feierliche Stimmung, gespannte 
Erwartung, schönste Momente: 

Zum 14. Mal lässt Roncalli das 
Tempodrom in feierlichem Glanz 
erstrahlen. Direktor Bernhard Paul 
sorgt seit über 40 Jahren dafür, dass 
die besten Artisten und Clowns der 
Welt das Publikum verzaubern, es in 
eine Welt der Illusion entführen.  
2017 dürfen sich die Besucher unter 
anderen auf Clown Carillon aus Italien 
freuen, der einen poetischen Mikro-
kosmos schafft: Nebel steigt auf, 
schillernde Seifenblasen erscheinen 
aus dem Nichts und Blumen verwan-
deln sich in bunten Regen. Neu dabei 
sind auch das preisgekrönte Duo 
Pykhov aus Moskau und Beatbox-
Akrobat Robert Wicke, der die 
Besucher auf eine interaktive Reise 
durch seine akustische Welt nimmt. 
Ein Besuch beim Roncalli Weihnachts-
circus entführt in eine bezaubernde 
Welt, in der gelacht, gestaunt,  
geschmunzelt und gejubelt wird.

Ein Abo. Unzählige Rabatte.
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S-Bahn-Abonnenten erhalten am 

Sonntag, 17. Dezember 2017 für die Vorstellun-

gen um 11 und 19 Uhr 25 % Rabatt auf die Tickets 

der Preiskategorien 3 bis 5:

Für alle anderen Termine erhalten Sie 10 % Rabatt 

auf die PK 3 bis 5.

* Die Rabattierung erfolgt auf den Ticketnettopreis 
(exklusive Gebühren) und ist nicht kombinierbar mit 
weiteren Preisnachlässen. Die Tickets werden Ihnen zzgl. 
Versandkosten zugeschickt.

Die Tickets gibt es telefonisch unter  

t  030 47997476 (Stichwort „S-Bahn“). 

Tempodrom

Möckernstraße 10, 10963 Berlin 

S-Bf Anhalter Bahnhof      

www.semmel.de/roncalli-weihnachtscircus.html

Mehr Informationen unter sbahn.berlin/rabatte
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S-Bahn-Abonnenten erhalten beim 

Besuch des Erlebnisbades unter Vorlage des 

aktuellen Abo-Wertabschnittes/der VBB-fahr-

Card 25 % Rabatt auf die Vier-Stunden-Karte*. 

Das Angebot gilt für maximal vier Tickets. 

* Mehrfachrabattierung und/oder Barauszahlung ist nicht 
möglich.

TURM ErlebnisCity Oranienburg

André-Pican-Straße 42, 16515 Oranienburg 

S-Bf Oranienburg   

www.erlebniscity.de

4-Stunden-Karte Regulärer Preis Preis für S-Bahn-Abonnenten
Erwachsener 14,50 € 10,87 €
ermäßigt 12,00 € 9,00 €

Preisklasse Regulärer Preis Preis für S-Bahn-Abonnenten*
3 55,70 € 44,45 €
4 48,62 € 38,87 €
5 41,54 € 33,29 €
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Mit schönen Bahnbildern durch 2018
Welcher soll es sein? Drei Kalender für Bahnfans

Eisenbahnkalender

Das bietet er: historische Eisenbahn- 
bilder zum Motto „Rund um das 
Ostkreuz“. Der Kalender, der bereits 
zum dritten Mal erscheint, zeigt  
13 Motive von den Bahnhöfen Ost-
bahnhof, Ostkreuz, Rummelsburg und 
Karlshorst. Der Erlös geht jeweils zur 
Hälfte an das Berliner S-Bahn-Museum 
und den Jugendclub „Skandal“.
Das kostet er: 5 Euro
Hier gibt es ihn: in den S-Bahn- 
Verkaufsstellen im Bf Ostkreuz und  
Bf Südkreuz, in allen S-Bahn-Kunden-
zentren und versandkostenfrei  
im Online-Shop der S-Bahn Berlin 
shop.s-bahn-berlin.de

Bahnstromkalender

Das bietet er: S-Bahn-Motive zum 
Jubiläum der „Großen Elektrisierung 
der Stadt-, Ring- und Vorortbahnen“. 
Der Kalender wird von der  
BSW Gruppe Bahnstromanlagen 
herausgegeben und informiert im 
Rückblick auf 90 Jahre elektrischen 
Betrieb über den Verlauf der  
„Großen Elektrisierung“.  
Dabei ist die Stadtbahn besonders 
gewürdigt.
Das kostet er: 10 Euro
Hier gibt es ihn: Auf Bestellung  
unter t 030 47 48 48 38 (Anruf- 
beantworter) oder per Mail an 
info@s-bahnstromgeschichten.de

S-Bahn-Kalender 
Das bietet er:  
Fünf Monate auf 
einen Blick. Der 
Wandkalender 
der S-Bahn Berlin 
für 2018 er-
scheint im neuen 
Design. Er zeigt 
im Format 336 x 
991 Millimeter 
eine Übersicht zu 
allen Wochen- 
und Feiertagen 
im Zeitraum von 
nun fünf Mona-
ten, statt bisher 
vier. Die integ-
rierte, umgelegte 
Tages- und 
Wochenmarkie-
rung hilft bei der 
Orientierung.  
Das kostet er: 9,50 Euro
Hier gibt es ihn: in allen S-Bahn- 
Kundenzentren und im  
Online-Shop der S-Bahn Berlin 
shop.s-bahn-berlin.de

Foto: S-Bahn Berlin

Foto: BSW Gruppe BahnstromanlagenFoto: Burkhard Wollny

-FERNBUSLINIE

Buchung & Information unter 
www.ubb-online.com oder 038378-271555

Usedomer Bäderbahn GmbH • Am Bahnhof 1 
17424 Seebad Heringsdorf

Erhältlich im 

Reisebüro Rebel, 

Reisebüro Lichterfel-

de, beim Deutschen 

Reisering und bei 

Drasdo-Reisen!

Reisebüro Lichterfel-

de, beim Deutschen Anmeldung 

bis 1 Tag vor

Reiseantritt

14 Uhr
Drasdo-Reisen!

14 Uhr

Den Herbst genießen 
und mit der ganzen 

Familie nach USEDOM 
schon ab 21,- €

Familienangebot „2 + 2“
Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel!

schon für 99,- €

Anmeldung 

bis 1 Tag vor

Reiseantritt

14 Uhr

„2 + 2“
Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel!Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel!

 99,- € 99,- €

Erhältlich im 

Reisebüro Rebel, 

Reisebüro Lichterfel-

FamilienangebotFamilienangebot
Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel!Hin- und Rückfahrt zu Ihrem Reiseziel!

schon fürschon für

-FERNBUSLINIE

Den Herbst genießen Den Herbst genießen 
und mit der ganzen 

16. Große 
Hobbyausstellung

4. & 5. November  
in Altlandsberg/Bln.

12-17 Uhr 
Erlengrundhalle

Tel. 033438 60044

Die App DB Streckenagent
Immer sofort informiert über  
Störungen, Ersatzverkehr und Alternativ-
routen. Der Weg zum persönlichen 
Streckenagenten:

y	 Kostenlos	und	ohne	Registrierung	im		
App	Store	oder	Play	Store	downloaden

y	 Informationen	zu	Störungen,		
Verspätungen	und	Zugausfällen	sofort		
per	Push-Meldung	empfangen

y	 Einfach	gewünschte	Verbindung	
eingeben,	die	die	App	überwachen	soll,	
Uhrzeiten	und	Wochentage	bestimmen	
und	Alarm	aktivieren

y	 Bei	Bedarf	mit	alternativen		
Verkehrsmitteln	ans	Ziel		
kommen

y	 Mit	Bahnhofsplänen		
den	Weg	zum	Ersatz-	
verkehr	finden

INFO
bahn.de/streckenagent

Regio-Punkt im Berliner 
Hauptbahnhof
im „Reisebüro im Bahnhof“  
direkt im DB Reisezentrum

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9-14 und 14.30-18 Uhr
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Neu in unseren Tourist  
Informationen – Kalender 2018 
Geschenkidee!	Das	Jahr	nähert	sich	mit	
großen	Schritten	seinem	Ende	und	wir	
denken	an	neue	Jahresbegleiter.	In	unseren	
Tourist	Informationen	im	Potsdamer	
Hauptbahnhof	und	am	Alten	Markt	bieten	
wir	besondere	Kalender	für	Potsdamfreunde	
und	Gäste	an.	
Infos:	www.potsdamtourismus.de		

Hinter der Maske. Künstler  
in der DDR – Museum Barberini
29. Oktober 2017 bis 4. Februar 2018
Die	neue	Ausstellung	versammelt	Kunstwerke	
von	1945	bis	1989,	die	in	Selbst-	und	
Gruppenbildnissen,	in	Rollen-	und	Atelier-	
bildern	vom	kritischen	Blick	nach	innen	
zeugen.	Begleitet	wird	die	Ausstellung	von	
vielen	Veranstaltungen.	
Infos:	www.museum-barberini.com		

Krimimarathon  
Berlin Brandenburg
6. bis 19. November 2017, 18 Uhr
Spannung,	Nervenkitzel	und	beste	
Unterhaltung	–	auf	Berlin-Brandenburgs	
größtem	Krimifestival	lesen	77	Autoren		
zwei	Wochen	lang	auf	75	Veranstaltungen	
und	so	international	wie	nie	zuvor.	
Infos:	www.krimimarathon.de

Foto: Claudia Kumke, Potsdam Marketing und Service GmbH

Foto: Theo Lustig

Winterliches  
Brandenburg
Preisspecials und Wohlfühlangebote 

Seit 20 Jahren gibt es die Aktion 
„Winterliches Brandenburg“,  

die inzwischen längst ein Klassiker 
geworden ist. 2017/2018 umfasst sie 
insgesamt 81 Übernachtungsangebote 
in Hotels und Appartementhäusern 
mit Drei- und Vier-Sterne-Komfort 
sowie Ferienhäusern und Ferien- 
wohnungen. Präsentiert werden sie in 
diesem Jahr in einer neu gestalteten 
Broschüre, die zusätzlich mehr als  
100 Ideen und Vorschläge für die 
Winterzeit in Brandenburgs Reise- 
regionen bietet. Darunter sind 
beispielsweise besondere Stadtfüh- 
rungen wie der „Spaziergang mit 
Väterchen Frost“ durch Wittenberge 
oder Wanderungen, Winterkahn- 
fahrten, Fahrten mit der Draisine und 
vieles, vieles mehr. 

Bei den beliebten Preisspecials 
können die Gäste zwischen drei 
Kategorien wählen: Zwei Personen 
übernachten im Doppelzimmer je nach 
Zimmerkategorie für 65 beziehungs-
weise 79 Euro inklusive Frühstück. 
Der Tag der Anreise ist je nach 
Verfügbarkeit frei wählbar. Zusätzlich 
sparen können die Gäste, die sich  
für einen Kurzurlaub in der Woche 
entscheiden. 

Bei 29 Gastgebern sind die Wochen-
Sparangebote, die drei Übernachtungen 
für zwei Personen im Doppelzimmer 
mit Frühstück umfassen, zum Preis 
von 189 Euro buchbar. Die Anreise ist 
hier jeweils sonntags bis dienstags 
möglich. Außerdem gehören zum 
„Winterlichen Brandenburg“ auch 
wieder mehrtägige Arrangements. 

Neu dabei sind bei den Preisspecials 
das Country Inn Hotel im Märkischen 
Land in Werder (Havel) Ortsteil 
Phöben, das Landhaus Ribbeck, 
Alwine – Landhaus in den Spree- 
wiesen in Rietz-Neuendorf, das 
Spreewaldhotel Stephanshof sowie der 
Ferienhof „Zum Spreewäldchen“. 
Erstmals beteiligen sich auch acht 
Anbieter von Ferienwohnungen und 
Ferienhäusern: die havelblau Ferien-
lofts in Brandenburg an der Havel,  
die Ferienhausvermietung Liane 
Zemlin in Stechow-Ferchesar, Gut 
Fergitz in Gerswalde, Landhaus 
Himmelpfort in Fürstenberg/Havel, 
das Kyritzer Landhotel Heine in 
Kyritz, sowie die Appartements an der 
SaarowTherme in Bad Saarow. Die 
Burg Stavenow und der Schlosspark 
Bad Saarow waren im Jahr 2016 schon 
bei den Arrangements vertreten.

Winterauszeit in Brandenburg
Die	Angebote	„Winterliches	Brandenburg“	2017/2018	gelten	vom		
1.11.	bis	23.12.2017	sowie	vom	2.1.	bis	31.3.2018	und	sind	ab	sofort		
bei	der	TMB	Tourismus-Marketing	Brandenburg	GmbH	unter		
www.winterliches-brandenburg.de	sowie	telefonisch	unter		
t	0331-200 47 47	buchbar.	Hier	kann	auch	die	87	Seiten	starke	
Broschüre	„Winterauszeit	in	Brandenburg“	mit	vielen	Wintertipps	
kostenfrei	bestellt	werden.	

Mit	der	Broschüre	„Winterauszeit	2017/2018“	geht	die	TMB	jetzt	neue	
Wege.	Wie	gehabt	stellt	sie	hier	die	beliebten	winterlichen	Preisspecials	
und	Wohlfühlangebote	der	Hotels	vor,	in	diesem	Jahr	ergänzt	durch		
eine	kleine,	aber	feine	Auswahl	gemütlicher	Ferienhäuser	und	
Ferienwohnungen.	Zusätzlich	gibt	es	jetzt	auch	mehr	als	100	Ausflugs-
ideen	für	die	Winterzeit	in	Brandenburgs	Reiseregionen.

Fo
to

: T
M

B-
Fo

to
ar

ch
iv

/Y
or

ck
 M

ae
ck

e



22 punkt 3 – Ausgabe 20/2017 – 26. Oktober

Mit Luther zum Weltrekord
Veranstaltungstipps zum Reformationstag in Brandenburg

Als Komponist und Arrangeur 
wollte Luther seine Ideen durch 

die Musik bekannter machen.  
Anlässlich des Reformationsjubiläums 
will jetzt die St.-Nikolai-Kirche Prenzlau 
in das Guiness-Buch der Rekorde.  
Dort nämlich sollen alle 535 Lieder  
des evangelischen Gesangbuchs 
nonstop mit allen Strophen gesungen 
werden. Jeder kann mitmachen und 
auch Chöre sind gefragt. 

Alle Infos und noch zu besetzende Zeiten  
zum Mitsingen gibt es unter: 
www.kirchenmusik-prenzlau.de. 
Kontakt: Hannes Ludwig, St. Nikolai-Kirche 
Prenzlau, Schulzenstraße, 17291 Prenzlau
 03984 851922, Email: tochter-zion@gmx.de 

Bei einem 4-Gang Menü im „Golde-
ner Hahn“ in Finsterwalde kann man  
ab 19 Uhr einen kulinarischen Luther 
Abend genießen. Das Restaurant zählt 
mit zu den besten im Land Branden-
burg. Im angeschlossenen Hotel kann 
man auch gleich nach einem schönen 
Abend angenehm übernachten. 

Mehr Infos: www.schreiber-cuisine.de 

Bereits am Nachmittag des Refor- 
mationstages singen in Finsterwalde 
auch Chöre und Bewohner gemeinsam 
ab 15.15 Uhr. 

Ein Konzert mit dem Branden- 
burger Streichorchester gibt es auf 
Schloss Ribbeck. Auf dem Programm 
stehen „Transkriptionen des Barock“. 
Kulinarisch bietet das Schloss ein 

Restaurant mit feiner Küche und 
regionalen Köstlichkeiten. Das Museum 
gibt Einblicke in die Geschichte des 
Hauses und eröffnet eine Zeitreise in 
die Welt Theodor Fontanes. 

INFO
Weitere Veranstaltungen zum  

Reformationstag in Brandenburg auf:  

www.reiseland-brandenburg.de/reformation 

Winterzeit ist Entspannungszeit

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

ENTSPANNUNGSTAGE FÜR ZWEI 

Aparmenthaus am Grienicksee 

Rheinsberg, Ruppiner Seenland

Das Apartment- 

haus befindet sich  

nur 100 Meter  

vom Ufer des  

Grienericksees  

entfernt.  

Nach einem erlebnisreichen  

Tag rund um das Schloss Rheinsberg  

können Sie sich in der gemütlichen  

Wellness-Oase entspannen. 

Leistungen: 2 ÜN im komfortablen  

Apartment mit Seeblick und Kamin,  

inkl. Frühstück, Entspannungsmassage und 

Nutzung der Wellnessoase mit Sauna  

und Tepidarium

Preis:  92,00 € p.P. im Apartment (ab 2 Pers.)

Rheinsberg Tourismus-Service 
Schillerstr. 8 | 16831 Rheinsberg 

KLEINE AUSZEIT IN DER PRIGNITZ 

Schlosshotel Rühstädt 

Rühstädt, Prignitz

Das kleine, aber feine 

Wellnesshotel liegt  

idyllisch im Storchendorf 

Rühstädt. Der hinter  

dem Haus gelegene 

Schlosspark wird Sie  

mit seinem sehr alten  

Baumbestand begeistern. Die dahinter  

gelegene Elbe bietet sich für erholsame  

Spaziergänge wunderbar an.

Leistungen: 2 ÜN im DZ  

inkl. Frühstück, 1 x Aroma- 

ganzkörpermassage (40 min),  

1 x Tageskarte für die Therme  

Bad Wilsnack inkl. Sauna

Preis:  139,50 € p.P. im Doppelzimmer 

Schlosshotel Rühstädt | Inh. Torsten Foelsch 
Schloss 1 | 19322 Rühstädt 

BESINNLICHE STUNDEN AM KAMIN 

Hotel Boltenmühle 

Gühlen-Glienicke, Ruppiner Seenland

Die Boltenmühle  

ist idyllisch im Wald  

und Nahe dem  

Tornowsee gelegen.  

Entpannen Sie im  

Wellnesshaus  

mit Sauna, Dampfbad,  

Solebecken & Massageangeboten oder  

bei einem winterlichen Spaziergang  

am See.  

Leistungen: 2 ÜN im gemütlichen DZ,  

inkl. Frühstück, Nutzung Sauna und Wellness,  

1-3 Gänge-Menü am 1. Abend sowie  

Cocktail und Knabbereien am 2. Abend  

vor dem knisternden Kaminfeuer

Preis:  99,00 € p.P. im Doppelzimmer  (Anr. So-Mi) 

Dr. Kaatzsch Grundbesitz Boltenmühle GmbH & Co 
Boltenmühle 1 | 16818 Neuruppin OT Gühlen-Glienicke

Reiseszeitraum
01.11. – 23.12.2017
02.01. – 31.03.2018

Das Schloss Ribbeck lädt im historischen Ambiente ganzjährig zu Veranstaltungen  
verschiedenster Genres mit renommierten Künstlern ein.
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„JUST RELAX“ 

Ahorn Seehotel 

Templin, Uckermark

Am glasklaren Lübbesee 

befindet sich Brandenburgs 

größtes Familien- & Sport- 

hotel. Hier können Sie aus 

dem Angebot von mehreren 

Buffetrestaurants, der stil- 

vollen SeaBar und dem Panoramarestaurant, Pool, 

Sauna, Massage, Fitness, Kino uvm. ganz nach Ihrem 

Geschmack wählen. Die uckermärkische Landschaft 

bietet zahlreiche Möglichkeiten zum Wandern.

Leistungen: 2 ÜN im DZ, Frühstücksbuffet,  

2x Abendbuffet, Nutzung AhornWell  

inkl. Innen-Pool und Sauna,  

Aufenthalt in der Badelandschaft der  

NaturThermeTemplin (2 Std.)

Preis:  98,00 € p.P. im Doppelzimmer 

Seehotel Templin Betriebs GmbH & Co.KG 
Am Lübbesee 1 | 17268 Templin

Winterzeit ist Entspannungszeit

Die hier aufgeführten Arrangements und viele weitere können über den TMB Informations- und Vermittlungsservice  
unter der Hotline (0331) 200 47 47 oder im Internet unter www.winterliches-brandenburg.de vermittelt werden!

ENTSPANNT DURCH DEN WINTER 

Steigenberger Hotel Sanssouci 

Potsdam

Zwischen historischer 

Altstadt und dem  

Eingang zum Park Sanssouci 

liegt das Steigenberger  

Hotel Sanssouci.  

Genießen Sie den Reiz  

der historischen Parkanlagen im Winter.  

Die zentrale Lage bietet den  

idealen Ausgangspunkt für Ihren  

Weihnachtsmarktbummel.

Leistungen: 2 ÜN im DZ inkl. Frühstück,  

1x 3-Gang-Menü im Bistro „Friedrich“,  

kostenloses Nahverkehrsticket für Berlin  

und Potsdam, 1 Flasche Wein, Nutzung Sauna  

und Dampfbad, gratis W-LAN

Preis: 131,20 € p.P. im Doppelzimmer 

Steigenberger Hotel 
Potsdam Allee nach Sansouci 1 | 14471 Potsdam

KLEINE WINTERAUSZEIT IM SCHLOSS 

Schloss Lübbenau 

Lübbenau, Spreewald

Mitten im Herzen vom 

Spreewald erwartet Sie  

das Schloss zu einer 

Winterauszeit. Ob nach 

einem Winterspaziergang 

oder mit etwas Glück nach 

einer Schlittschuhparty auf den Fließen,  

genießen Sie anschließend eine exzellente Küche 

und einen im Schlossgewölbe befindlichen 

Wellnessbereich mit Sauna & Dampfbad. 

Leistungen: 2 ÜN im DZ inkl. Frühstück,  

1 Aperitif, 1x 3-Gang-Menü,  

1 wohltuende Rückenmassage mit  

Zirbenöl (20 min), freie Nutzung  

Wellnessbereich

Preis:  162,00 € p.P. im Doppelzimmer 

Hotelbetriebsges. Schloss Lübbenau mbH 
Schlossbezirk 6 | 03222 Lübbenau (Spreewald) 

 

Reiseszeitraum
01.11. – 23.12.2017
02.01. – 31.03.2018

Neue Ausstellung im Barberini
Erste Schau zu Kunst in der DDR 

In der ersten Ausstellung  
„Hinter der Maske. Künstler in 

der DDR“ zu seinem Sammlungs-
schwerpunkt Kunst in der DDR  
nimmt das Museum Barberini vom  
29. Oktober 2017 bis 4. Februar 2018 
die Selbstdarstellung von Künstle- 
rinnen und Künstlern in den Blick.  
Sie zeigt die Vielgestaltigkeit  
ihrer Selbstbehauptung, die sie in 
einem Staat fanden, der Kunst  
eine politische und erzieherische 
Funktion zuschrieb und sie regle- 
mentierte. Der Blick wird auf die 
künstlerische Selbstwahrnehmung 
und -inszenierung gerichtet, nicht  
auf die politischen Bedingungen  
als Ausgangspunkt. 

Parallel zu dieser Ausstellung  
zeigt das Museum Barberini als 
dokumentarische Präsentation die 
sogenannte „Galerie“ aus dem Palast 
der Republik. Die 16 großformatigen 
Bilder können als Zeugnis der 1971 
ausgerufenen staatlichen Leitlinie 
„Weite und Vielfalt“ betrachtet 
werden. Vor dem Hintergrund dieser 
staatlichen Repräsentationskunst  
wird umso deutlicher, wie reich  

das Kunstleben in der DDR war, das 
sich jenseits davon entfaltete und in 
der Schau zu sehen ist. Die Schirm-
herrschaft hat Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier übernommen. 

TIPP 
Vom 9. bis zum 12. November 2017 
findet die 7. Art Brandenburg im 
Erlebnisquartier Schiffbauergasse 
(Potsdam) in der Schinkelhalle, der 
Waschhaus-Arena und dem Projekt-
raum/Kunstraum Potsdam statt. Seit 
ihrer Gründung 2005 hat sie sich zur 
brandenburgischen Leitmesse für 
Bildende Kunst entwickelt und ist der 
Branchentreff für Sammler, Kuratoren 
und Kunstliebhaber. Die Künstle- 
rinnen und Künstler stehen vor Ort  
am Messestand und so ist auch ein 
direkter Austausch zwischen Aus- 
stellenden und Gästen möglich. 

INFO
www.art-brandenburg.de

Öffnungszeiten: 

10./11.11. 11-20 Uhr, 12.11. 11-18 Uhr 

Tickets: 10,00 €, erm. 6,00 €  

Familientagesticket 15,00 €, Kinder (bis 12 J.) frei 

Trak Wendisch: Seiltänzer, 1984,  
Staatliche Museen zu Berlin, Nationalgalerie
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Das Museum Barberini in Potsdam
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AUSFLÜGE MIT DER BAHN

VON BERLIN NACH PULSNITZ

Süß verführt in die Pfefferkuchenstadt

Anfang Dezember ist der perfekte Zeit-
punkt, der Pfefferkuchenstadt Pulsnitz 
einen Besuch abzustatten. Bevor Sie 
mehr über das köstliche Weihnachtsge-
bäck erfahren, lernen Sie die sächsische 
Kleinstadt bei einer Führung kennen. 
Start ist am rekonstruierten und denk-
malgeschützten Marktplatz mit dem alten Rathaus. Nach dem Mittages-
sen gibt es genügend Zeit, um die Pfefferküchlereien zu besuchen, bevor 
es ins Pfefferkuchen-Museum geht. Dort erfahren Sie alles über die Ge-
schichte des Gebäcks und seine Herstellung – samt Verkostung. 

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Busfahrt* • Stadtführung • Mittag: Kaßlerbraten 
o. Schweinebraten o. Champignon-Sahne-Nudeln o. pan. Seelachsfilet  
• Freizeit für Pfefferkuchenkauf • Eintritt, Führung und Verkostung im 
Pfefferkuchenmuseum  
*Busfahrt durch: Reisebüro und Busunternehmen Reise-Wünsche, Am Ring 13, 01936 Schwepnitz

Termin: Sa, 02. Dezember 2017 | Buchungsschluss: 25. November 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Berlin Ostkreuz  ab 07:58 Uhr an 19:59 Uhr
Senftenberg  an 09:40 Uhr ab 18:14 Uhr
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71,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 65,00 € p.P.
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xx,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: xx,00 € p.P.

VON BERLIN NACH EBERSWALDE

Kunst und Kulinarisches in Eberswalde

Genuss und Kunst gehen in Eberswalde 
Hand in Hand. Bedeutendster Künst-
ler der Stadt ist der verstorbene Paul 
Wunderlich, dessen Werke Sie bei ei-
ner nachmittäglichen Führung mit der 
Kunsthistorikerin Lisa-Marie Wedekind 
sehen. Bevor Sie das Paul-Wunderlich-
Haus besuchen, treffen Sie Keramikerin Gudrun Sailer und Maler Ulrich 
Kellermann bei einem Atelierbesuch. Mittags speisen Sie im Marina Park, 
der ehemaligen städtischen Badeanstalt, und wandern anschließend ent-
lang des Finowkanals auf dem Treidelweg. Den Ausflug beschließt der Be-
such des kleinen Weihnachtsmarkts mit Kunstständen.   

LEISTUNGEN:

Bahnfahrt (2. Kl.) • Stadtbusfahrten • Reiseleitung • Spaziergang  
(1,1 km) • Atelierbesuch • Mittagessen zur Auswahl: Wildgulasch oder 
Forelle • Wanderung (ca. 1 h) • Kunstführung im Paul-Wunderlich-Haus 
• Besuch Weihnachtsmarkt

Termin: So, 03. Dezember 2017 | Buchungsschluss: 26. November 2017

ABFAHRT/ANKUNFT: 

Bln Hbf (tief)  ab 09:14 Uhr an 17:45 Uhr
Eberswalde  an 10:07 Uhr ab 16:52 Uhr
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55,00 € p.P.
VBB-Abo 65plus: 49,00 € p.P.

Noch 
freie Plätze!

Noch 
freie Plätze!

Mindestteilnehmerzahl für Reise: 30 Personen | Reiseveranstalter: RegioTour GmbH

Jetzt das aktuelle RegioTOUR-Angebot buchen!

Online: www.regiotouren.de | Hotline: Tel. (030) 20 45 11 15 Mo-Fr 9-16 Uhr| Schalter: Reisebüro im Bahnhof – Berlin Hauptbahnhof,   
Ihr Fahrkarten-Laden Charlottenburg, DB Mobility Center Steglitz, Fahrkartenagentur Berlin Schöneweide, FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen

362. Martinimarkt
in Neuruppin

03.11. - 12.11.2017

„Die größte Kirmes zwischen Ostsee und Berlin!“ Öffnungszeiten: 

Fr. 03. November 17:30 Uhr – 24.00 Uhr
Eröffnung mit großem Fackel- und Lampionumzug

Sa. 04. November 14.00 Uhr – 24.00 Uhr
Los geht die wilde Fahrt!

So. 05. November 14.00 Uhr – 22.00 Uhr
Sonntagsspaziergang auf dem Martinimarkt!

Mo. 06. November 14.00 Uhr – 22.00 Uhr
Gutscheintag

Di. 07. November 14.00 Uhr – 22.00 Uhr
Ladies Night

Mi. 08. November 14.00 Uhr – 22.00 Uhr
Familientag

Do. 09. November 10.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tag für Kinder & Jugendliche mit Handicap 
bis 12.00 Uhr und Gutscheintag

Fr. 10. November  14.00 Uhr – 24.00 Uhr
Bandcontest und großes Höhenfeuerwerk

Sa. 11. November  10.00 Uhr – 24.00 Uhr 
Pferdemarkt & Martinibasar

So. 12. November  14.00 Uhr – 20.00 Uhr
Das Beste zum Schluss!

Park & Ride
Ein kostenloser Bus-Shuttle vom REIZ bringt Sie am Freitag, 
Samstag und am Sonntag im 30 – Minutentakt in die Innenstadt.

Täglich über 100 Schausteller, Gastronomen,
Händler und spektakuläre Fahrgeschäfte.

Täglich Programm im 

beheizten Festzelt
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